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Die Beschlüsse des VIII. Parteitages 

Anregungen für die KDT -Arbeit 

Vom 15. bis 19. Juni berieten iibcor 2000 Dclegi,·rte auf 
dem V Ill . Parteit{(g der SED über die fJolitische Li"i,· 
der Partei und die wirt sehnftlich en Aufgaben für d"l/ 
Fiinfjnhrplanzeitmlllll 1971 bis 1975. Sie beschlossen 
nach einer umfangreichen Volhsaussprache die .. Direkt.i,'/' 
des VlIl. Part"itages d{'r SED zum Fünfjahrplan fiir die 
Ellt\\·ic!;lung 11,·1' Volkswirtschaft der DDR 1971 bis 
J.975". Dieses I)olwment wird die Grundlage fiir die 
Ausar{}('it[(.ng de.~ Filnfj{(!Jrplanenlwurfs bis zllm lah­
re"I'I1'[e sein lind ist damit neben den onderel1 Mo­
t"riolien des VIII. Parteitages in der niichstelL Zeit ,·int'S 
dcr Il'iehtigHcl1 Arbeitsmittel für ieden Wcr"tiitigeli un­
S" rer RefJubli.h. Eine gründliche Auswcrtung des Por­
,eitages für unser Faehgebil't war in diescm Heft OIlS 

:eitliehcH Gründen noch nicht möglich. Jedoch erschi!'1/ 
es UI1S gerat.en, zu einigen spezifischen, unser Fachgebiet 
betreffende Fragen der Direhtive den Vi~epriisi"entcn 

der Kamm.er der ·Technik, Dip/. agr. oec. \V I LU BE/(­
I< ER, 11m ein IlIten·ie", zu bitten. 

Redaktion : Kotlege BECKER, Sie woren als Mitarbeiter der Stoat­
lidlen Plankommission unmittelbar beteiligt an der Ausarbeitung der 
Direktive. können Sie unseren Lesern dazu etwas sogenf 

W. BECKEH.: Die "orliegellde Direklive ist dns Ergebnis 
einer großen Gemein:scllilftsal'beit, ·an der sowohl Betriebe 
als auch Kombinate, VVB und \Iinisterien in VOl'bcl'eittll.~ 

d!.!s VIIJ. Parteitag-cs. der SED eine große Aklivit ä t un{l hel'­
"(;rragel1d<, Initiati"e <'ntwickehen. In ihr spiegeln sich 
weiterhin die Schlußfolgerungeu ntls deI' großen Volksaus­
sp"ache üb<'r den Entwurf wid<'f, un.d nicht zule tzt flosseIl 
auch die E I'fahrunge n der Pnrleit..~gsdclegier l .cn cill. 

Bei dN Beantwortung der Gl'undfr'agcn zur Gcsta ltullg deI' 
enlwickel ten sozi·a listischen .Gesellschaft in der DDll ließen 
sich Partci und negierung mit von den Beschlüssen des 
XXIV. Parteitages der KPdSU leiten. Die Partei LENINS, 
die ihre umfangreidten praktischen ErfnhrulJge n beim AuF­
bau der kommunistischen Gesellschaft Ih eore ti sch \' era l1~e­
meinert haL, gab ' auch uns<,r<,1' Partei wi ssenschaftlich fun­
dierte Hinweise ZHr Bewältigung der nell herangereift en 
Probleme. Es ist desh:db eine Aufgabc allE'r Leituugen in 
de n ßetricbcn und Kombinaten sowie aller gese llscha ftlich en 
Organisationen, gründlich und gewissenhaft die Erkenntnisse 
unserer sow jE' ti srhen Freunde und Gcnosscll auf polilische/ll, 
wirtschafllieh crn, ,;oz ialc lll und kulturellem CebiN zu stll­
diel'eu I"".1 für die weit ere Arbeit nm Fiinfj"hrpllln Ilulzb",. 
zu mach en. 

Redaktion: Die Direktive sagt aus, daß der Hauptweg für die Slei~ 
gerung des Umfangs und der Qualität der gesellschaftlichen Produk­
tion deren Intensivierung und die Erhöhung der Effektivität ist. Von 
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entscheidender Bedeutung für die Erhöhung der Effektivität und das 
Wachstumstempo der Produktion ist die Verbesserung der Material· 
ökonomie durch Senkung des Materialaufwandes. durch sparsamen, 
rationellen Einsatz von Energie und die Einsparung von Rohstoffen 
und Materialien. Wir möchten Sie bitten. diese Aussage durch einige 
Zahlenangaben sowie Beispiele aus dem Bereich der VVB Land­
maschinenbau zu untermauern,' 

W. BECK!::!l: Ein grundlegendes Erfordernis besteht darin, 
auf nllon Gdlieten eine qualitati" e Veriindel'!ll1g dC'r i\[a­
leri~lökono llli c zu "erwirldiehen lind ·der Pl:mung sowie 
dem Einsatz der Roh- und Werksloffe bestät.igle, dem wi,­
sC'nschaftlich-tC'ehnischell Ni"cau eU Lsprechendc M<llerial­
" erbl'nu chsnormen zugrunde zu lC'gen_ 

Mil der zunehmenden i\fodemisierung, Meehanisienlng und 
Teilautomalisierung der Produklion wird die vergegenständ­
lichte Arbeit, insbesondere der i\Ialerialverbrauch, zum ent­
scheidenden Kostenfaktor. GegC'nw ärtig mnchen die Mn­
teri alkostcn über 50 Prozent. unseres gesellschaftlichen Ge­
samtproduktcs aus. Die Steigerung der Warenproeluktioll 
der meballve)'llrbcitenden Industrie um 1 Prozellt erfordert 
Z. Z. jä hl'li ch rd. 25000 t Walzstahl, für 1 Prozent Zuwachs 
an Bauproduktion wereleu jährlich rd. 67000 t Zement be­
nötigt. Die Senkung des Matcrialverbrauchs in der gesamten 
Volkswirtschaft um 1 Prozent entspricht gegenwärtig ei nem 
Wert von rd. 1,5 Mrd. M im Jahr. Unter diesen kurz skiz­
ziC'rtC'1l Bedingung.en el;twickelt sich die Materialökonomie 
zu einer entscheidendeu Quelle der Erhöhung des Na tional­
reichtums und zu einem wichligen Wachstumsfakl or der 
VolkswirlsehaFt. "Vohl ha ben wir in den vergangenen Jah­
rcn bei der ökonomischen l'vIaterialverwendung vi('1 Initia­
tive entfaltet und .auch beachtliche Erfolge erzielt. Trotz­
dem bleibt festzus tc ll en, daß bei vielen Erzeuglli,scn dE'l' 
metallverarbeitend en I nd'ustrie noch enorme Ma sseeinspfl­
rnngen möglich sind. Im Durchschnitt werden Hoch 20 bis 
25 Prozent i\Jateri·al Z'ltviel verbraucht. Dlls zeigt, wO die' 
H.esen·en liegen. 

Andererseits gibt es aber auch Verluste, die unbedi ng t "er­
mieden werden müssen. Mir is t bekannt, daß im Bereich 
des Landm.asehin<'nbaus i\latet'lalien in nicht unerheblichem 
Umfa·ng drr Ver:schroltung zugeführt werden mußten, weil 
sie unz,,"eckrnüßig im Freien gelagert wurden. A.ußerdem 
mach le unsnch gemäße La.geru ng von Mn lerial ien Nach­
arbeiten notwendig, d eren :Wert eb,;nrnlls ius Gewicht fällt. 
Diesen V<'rlusten muß umgehend Einhalt geboten wcrden. 
Alle ßelricbsl e itungen, abe r auch die MiIgliedel' der J(llllt­
nler der Tel'hnik, miissen ihr ganzes \Vissen und Köl1l1en 
dafür einsel.zen, so schnell wie möglich Voraussetzunge n ZII 
sdwffcn, Ull. überni l wirklich spa rsnm und 1'1ltione.1I mit 
dcn. :\["I"ri,,1 ulllzugehen. 
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Redaktion: ERICH HONECKER, 1. Sekretär des ZK der SED, führte im 
Bericht des- Zentralkomitees an den VIII. Parteitag der SED aus: 
"Intensivierung der Produktion heißt - einfach gesagt - , die Erzeu­
gung zu steigern, indem wir die vorhandenen Produktionsanlogen 
und Gebäude besser nutzen und modernisieren, indem wi r mit der 
g~ejchen Zahl von Arbeitskräften mehr produzieren." 

Interessant wöre für un$ere Leser, speziell zur Entwicklung des gesell ­
schaftlichen Arbeitsvermögens. einige weitere Details zu erfahren. 

W. BECKEI1: Der Dircktivc lit'g t hci einem gcr ingen An­
stieg der Be\'ölkernng insg-esa mt e in Ztl\\';)ch , \'on et\\'iI 
100000 Beru f,~ täl igclI zug I'lllld c. E, ist ""l'gcsel,clI , daß die 
Anzahl der Berufstätigen im nichllllal cl'ie lien Bereich bis 
1975 gegenüber 1970 um ctwn 115000 Personell ·a nwächsl, 
was \'01' allenl im Ansleigen der A.rLcilskräftc im Bildungs­
wescn und im Gesundheitswesen sowic für die EI'weiterung 
des Nctzes der Kinderkrippcn begriindet ist. Aus dieser 
kurzcn Gegenliberstpllung wird bcrcits crsichtli ch. daß die 
Zahl dcr Berufstätigen im matcricllen Bereich 1975 gegen­
über 1970 erstmnls echt zurüekgcht. Demgegenüber blieb Im 
7,eitraum 1966 Lis 1970 die Zahl dcr Bcrufstütigl'n Irrt 

matericllcn Bereich annähernd glcidl. 

In d er Landw.irtschaft und NahrungsgiHerwirtschaft ist Cllt 

hohcr, übcr dcm Durchschnitt liegenucr Rückgang' an Ar­
beit skrüften im ma teriellen Bereich ,·orgesehcn. Dureh dic 
Weiter- Lzw. Neuentwicklung und di.() Prouuktion " on in sid, 
abgestimmten Erzcngnissystelllen, z. B. uurch die Bereit­
s tellung von Maschinensys temen für die Bereiche ninder­
ha ltung einschlieillich i\[ilchgewinnung lind -verarbcitung, 
nimmt der Lau<l- nll·d Na hrnngsgli tc t'mascllinpnbau un sercr 
Republik aktiv Einfluß anf die Stcigerung der Arbeitspro­
duktivität in der Landwirtscha ft uud schafft da mit Voraus­
setzungen, um diese Arbeitskräfte in undercn Zwcig,'n dcr 
Volkswirtschaft einsetzen zu können , 

Trovz des allgemeinen Riickgangs an Arbeitskriiften im ma­
teriellen Bereich ist gepinnt, die Anzahl dcr Arbeitskräfte 
der' Industrie 1975 gegenüber 1970 zu erhöhen. Dabei kon­
zentriert sich die Entwi cklung der Arbeitskräfte VOr allen 
Dingen auf die Bereich c Grundstoffindustrie, chemische In­
dustrie, Maschinenbau lind Elcktrotechnik/Elektronik. Da 
das Arbeitsvermögen für die Indus trie insgesa mt uur in we­
sentüch geringerem Um fang anw;jch st, sind hicrzu Umver­
teilungen zwisch en den Zweigen und auch territoriale Ver­
änderungen erforderlich, die insbesondcre mit Hilfe dcs 
Wohnungsbaus gesteuert \\'crden miissen. Zur Sicherung' 
einer hohen Effektivität der Entwicklung der Volkswirt­
schaft ist es notwcndig, in a llen Industriezweigcn dif' Ar­
beitskräftc so ein1JlI se tzen, daß insbesondere eine hohc zcit­
liche Ausnntzung dcr hochproduk ti" cn Maschincn und An­
lagen gewährlcistet und dns wcitere Anwachsen des Vel'\\'al­
tungs-, Hilfs- und Abrcchnungspcl's'onaJs \·erhindet1. ",i,'d. 
Auch in den Industriezweigen, für die eine absolute ErIIÜ­
hung der Arbcitskräfte vorgesehen ist, mllß der Zuwachs 
"ol'\viegend für die bessere Auslastung der \'orhand encn 
Gmndfon(ls eingesetzt wenden, und bei Schnffung ZlIsät,,-­
licher Kapazitäten sin d a nd ere Arbeitskr'äfte einzusparen. 

Entscheidend ist für alle Betriebe und Kombinate die E r­
füllung der zugrundeg-elcgten Aufgaben für die Steigerung 
der Arbeitsproduktivi tä t und zur Durchführung umfa ssen­
der Hationalisi erungsmaßnahmen. Dies gilt insbesond ere in 
den Ballungsgebieten, in denen ein Hückgang des Arbeits­
kräftepoten tials ei ntrill. 

Das Ha uptproblemdeI' Arbcitskräftebilanz bis 1975 lil'gt in 
der territoria l diff"renzierten Entwicklung der Bevölkerung 
und dcr Bel'llfstätigen sow ie deI' ungenügenden Anslastung 
hochprod ulctiver Grundfollds in den indu stricllcn Ballungs­
gebietcn. 

Während in den NOI'd-Bezi rken Hostoek , Neubrandenburg 
und Schwerin 1975 gegenüber 1971 ein Znwachs von rd. 
40000 Bcrufstätigen zu verzeichnen ist , geht in dcn Be­
zirken Karl-~Iarx-Stadt, Dresden und Leipzig das verfiig-

'/ barc Arbeits,'ermögcu a ufgrund der natürlichen Bcvölke­
rungsentwick lung um e twa die gleiche Anzahl Personen zu­
rück. Das sich im Norden der Republik entwiekclnde Ar-
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beitsvermög'cn sollte deshalb fiir die hlbctriebnahme neuer 
Industriekapazitäten voll genutzt \\' er-dcn. 

Redaktion: Entsprechend den Beschlüssen des Politbüros des ZK der 
SED vom 8. September 1970 und des Ministerrats der DDR vom 
17. September 1970 sowie der 14. Tagung des ZK der SED wurden 
Maßnahmen eingeleitet, um die weitere planmößige proportionale 
Entwicktung der Volkswirtschaft Zu sichern. Eng verbunden damit ist 
die zukünftige Entwicklung der Investitionen und der Grundfondsrepro­
dukt ion, würden Sie bitte dazu noch einige Erläuterungen geben? 

\ V. BECKEIl : In ci ner Heihc \'011 ZWl'igcn und Bercichen 
wurden die In\'cstitionen zunehmend aHf nen aufzubaucnde 
GI'oß"ol'ltnbcn kon zelltriert, die in Lcdcutendcm i\Inße ex­
tcn~i v cr\\'citl'rll' Heproduktion darqellcn, di escr Auteil Ll'­
tmg z. B. im Jahr 1970 im Veral'beitungsm<t6chincllbau 
6a Prozcnt. ])cJllentsprcchend \en'ingerte sich der Antcil 
dl'r Intpn si " -Inv cs tition en im mnteriellcn Bereich von 
58 Prozcnt im J<1hr 1968 a uf 48 Prozent im Jahr 
1970 und im Verarbcitllugsmascltinen- und Fnhrz8'ugbau 
VOll 62 Prozent im Jahr 1968 auf 49 Prozent illl Jahr 1970. 
Eine der \'olkswirtscha ftli ch nach tciligen Folgen dieser Ent­
\\'icklung w,a r ein Rückgang der mehrschiclnigen Auslastullf( 
vorhandcn er Grund fonds in sgesa mt \'on 4 [,5 Prozent 1967 
auf 40,1, Proz('ut 1970. Der Parteitag stellte die Aufgabe, 
diese Seh"üchen elHIgiiJ.tig zu übcrwinden. Konsequ en t ist 
die Linie der intensiverweiterlen Reproduktion und der 
60zialistisclten natiollalisierung zu verfolgen. Die sozia­
listischc nationnli~ienlllg ist auf die i\[odernisierung-, s tÜII­
dige Vervollkommnung und maximnle Ausllutzung der vor­
IHmdcnen Technik, 'IIu f die Verb('sserllng dcr ArbcitStlrgnni­
s.ation, die ~lecha ni sie"ung und Tcilautomntisierung der A 1'­

beit smit.tcl und Mechanismen einschließlich der I-Wfs- ulHI 
Nebeuproze~se sowic der Verwahungsnrbeit zu konzentric­
rcn. U m die "orhandenen Crulldfonds hesser ausz uln sten 
und den Instandse tzungsau fw and zu senken, ist der Aus­
sondcrung vefalteter (;rundfonds und ihrer Erneuel'ltng 
durch produlvtivere Anlagen mehr Beachtung zu schenken. 

Redaktion: In der Entschließung des VIII. Parteitages wird die Auf­
merksamkeit der, Partei-, Staats- und Wirtschaftsorgane darauf gelenkt. 
die notwendigen hohen Zuwachsraten der Produktion von Zulieferer­
erzeugnissen, Ersatz- und Verschleißteilen durch die Rationalisierung 
planmäßig zu errei chen. Wie ist hier der gegenwärtige Stand? 

W. BECKER: Für dic met.~Ih-erarbeitende Industric orien ­
ticrt die Dircktivc in sbesondere daI:auf, hoehproduk ti\ 'e 
Ausri.istung'ell und Maschinen für den eigenen Bedarf und 
für den Export hel'zustellen. Zur Sicherung der inneren 
V crflcchluug zwischcn Finalproduzenten und Zulicfererll ist 
nicht nur iu der met.a llverarbeitendcu Industrie, sondern jn 
allen Industriezweigen die Zuliefcrindustrie und Et'sa tzte il­
produktion schneHer' zu ent\\'ickcln als die Finnlproduk­
ti on. Wie notwendig das ist, zeigt dic En twicklung dcr 
le t.zten Jahre. \\' ährend die Prodnktion in der Zulicf"l'.ill­
dustl'ic insg'esamt auf 135 Prozen t stieg, crhöhte sich ,lil' 
Finalproduktioll anf 144 Prozellt. Im Verurbeitungsmaschi­
ncn- und Fahrzeugbau betrügt di eses Verhältnis im glei­
chcn Zeitraum l!.8 Prozent zu 133 Prozen t. Dcr IICI'stellnng: 
der erforderlichen Proportiona litiit zwischcn Zuliefer- und 
Finalproduktion mnß deshalb auch il"bcsondere in diesem 
Ber'eieh grolle Aufmerksamkeit gewidmet werden, denn da­
lIlit schaffen wir bessere Vorau ssetz ungPll für e in weiteres 
rasches \Virtsclwftswnchst.[lln. Anßcrdcm muß, wie das in 
jeder \Virtschnft not,wendig ist, ein großcs Gewicht nuf die 
planmäßige Bildung von Beständen und neserven g'elegt 
wenden, um oine kontinuierliche Produktion zu sichern. \Vie 
wichtig dil'se Aufga.bc für deli Bereich des Landmaschine11-
baus ist, zcigt die auf dem Pa rt ei tag mehrfach gcforderle 
Sicherung der Ersatzteil verso rg ung für Landmnschinen und 
landtechnische AnLagen. 

Redoktion: Wir möchten Sie bitten, zum Abschluß unseres Gespröchs 
noch einige Anregungen zu geben, welchen speziellen Beitrag die 
Mitglieder der KOT zur Auswertung des VIII. Parteitages leisten kän­
nen. 

\V. BECKEI1: Zu~rnrncn fasse nd se i fes tges tellt , daß die 
Dokumente des VIII. Parteitages der SED nieht nur dic 
Zi·ele, die zu erreich en sind, beinhalten, sondcrn auch 
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Riehtui1g, \Vege un.d ~Icthoden aufzeigen, Wie WII' alle ge­
meinsam diese Zielc erreichen können. 
Die I-Iauptaufgabe des KOT-Aktivs bei den vvn und ](OIll­
bin,~ten sOWIe der KDT-Betriebssektionen besteht jetzt 
d<lrin, durch planbezogene Aufgaben ZUr InteIlsi"ierun;,: der 
gesellschaftlichen Produktion, insbesondere nur deIll Ce­
biet der sozialistischen Rationalisierung, dazu beizutl'agen, 
den gesellschaft.lichcn Prozeß des Znsammenschlusscs \'on 
Vl"issensehaft, Technik und Produktion aktiv zu fönlel'll 
lind dafür an der Schaffung \'on objektiven lind subjek­
tiven VOMussetzungen zu arbeiten. 
Der Hauptweg dafür ist die verstärkte politisch-ideologische 
Arbeit, um solche Denk- und Verhaltensweisen bei \V;s­
sensehaftlern, Ingenieuren, Okonomen und Neuerern ent­
wickeln zu helfen, die die schnellere und effektivere Nut­
zung wissenschaftlicher Erkenntnisse und der fortgeschrit­
tensten Erfahrungen fördern, die intel'disziplinäre Al'beit 
unterstützen und schöpferische Initiativen im sozialistischen 
\\Tettbewerh zur weiteren Stiirlwng der DDR hervorbrin­
gell. 
Die Entwicklung einer breiten Bildungs- und Erziehungsar­
beit zur Befähif,"llIlg der Mitglieder in den Gremien und 
Bet.riebssekt ionen zu r V erwirkl ich ung dcr Au [gaben dcs 

Volkswirtsehaftspl,anes '1971 und des Füufjahrplanes muß 
der Mittelpunkt der Arbeit der KDT werden. 

Schwerpunkt bilden hierbei die Ubcl'führung unll .\neig­
THing· llClIl'ster Forschullgscrgebuissc und der forgeschuit-. 
tcnsten Produktionserl'uh!'ungt'n zu!' Rationalisierung der 
Prozesse. 

Die KD1'-.\kt;\·e und Betriebssektionen müssen aber [luch 
den übel"hetrieblichen und teilweise den iiherterr'i,torialen 
Erfahrungsaustausch in ihrem VeraIltwo!'tuIlgsbereieh mit 
delll Ziel organisieren, die fortg.eschrittensten Erfahrnngen 
der Schrittnwcherkollektive, Neuerer und Rationalisatorcu 
zu veralIg·emeinern. Ein nicht nnwesentlichc!' Punkt dabei 
ist, und ich möchte ihn ganz besonders hervorheben, stän­
dig Impulse für die Entwicklung der Neuerer- und Ratio­
nalisatorcnbowegung einschließlich der Bewegung der Messe 
der Mcister von mOI"g.en zU geben. 

Es gilt jetzt, mit ELan und Tatkraft an die Verwirklichung 
der Beschlüsse des VIII. Parteitages zu gehen, uns allen und 
unserer Hepublik 2lum Nutzen. Dafür wünsche ich allen 
Lesern der Zeitschrift "Deutsche Agrartechnik" "iel Er­
folg. 

Redaktion: Kottege BECKER. wir danken thnen tür dos Gespröch. 
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Oipl.-Wirlsch., Bou-Ing. 
E. K. PINTERNAGEl, KOT" Kolloquium "Bau landwirtschaftlicher Produktionsanlagen lf1 

Unter diesem Thema führten der VEB Landbauprojekt 
Potwam als zentrale wissensclwftliehe Einrichtung für den 
Landwirtschaftsbau des RLN der DDR und der Wirt­
schaftszweigfachaussehuß LandwirtsclIaftsbau (WZFA) der 
KDT das 3. I<olloquium gemeinsam durch. 

1. ZiclsteIIung 

Ziel des Kolloquiums war, auf der Grundlage der Beschlüsse 
des VII. Parteitages der SED und des X. Deutschen Bauern­
kongrcsses in einem großen Erfahrungsaustausch bei der 
Durchset2lung der Beschlüsse der 14. Tagung des ZK der 
SED mitzuwirken. Es kam darauf an, die drei Fachrich­
tungen spcziell.er Art - Lan,dwirtscllUft - Land technischer 
Anlagenbau - Landwirtschaftsbau - stärker als bisher znr 
'iozialistischell Gemeinschaftsarbei t zusammenzuführen. 
Nicht die Einzellösung der gestellten Aufgabe, sondern die 
Systemlösung wurde hierbei als entscheidend angesehen. 
Die Einbeziehung anderer Partner der Volksw-irtschaft, wie 
ßauwesen, Chemie, Landmaschinenbau u. a., ist hierbei 
Bedingung für die 2lU erreichende Komplexität. Dabei ging 
es besonders um Fmgen der Rationalisiernng. 

2. Referate - Koreferate - Diskussionen 
Insgesamt wurden 10 Referate und Koreferate zu den Fach­
richtungen Landwirtschaft, Landtechnischer Anlagenbau uut! 
Landwirtschaftsbal\ gehalten. Es schlossen sich zahlreiche 
Diskussionen an bzw. die Tagungsleitung erhielt schrift­
liche Beiträge. 
Die Refe.rate der Landwirtschaft konzentrierten sich auf die 
sozialistische Intensivierung als dem Hauptproblcm bei der 
Entwicldung der industriemäßigen Tierproduktion. Hierbei 
ist die bisherige Entwicklung der Tierproduktion in der 
DDR ein eindentiger Beweis für die erfolgreiche und rich­
tige Durchsetzung der Intensivierung als Kernfrage der 
marxistisch-leninistischen Heproduktionstheorie (Dr. K. 
IWLBITZ). 
Auch die Rinderproduktion ist du!'eh eine schrittweise Kon­
zentmtion der PI"OIduktion auJ der Grundlage der Spezia­
lisierung und Arbeitsteilung zwischen don Betrieben gekenn­
zeichnet. Hierbei gewinnt die Technologie zunehmend an 
Bedeutung. Für die Konzipierung zukünftiger Produktions­
verfahren ist ,lie Okonomie der A,nsgangspunkt aller Ubcr­
legungen und Zielsetzung·en. J\icht die tcchnolog;schen Ent-

VEß Lnndbaupl'ojekl Potsdam 

I Vt'rörrellllichung der RereraLe und Diskussionsbeitl'iige erfolgt in 
Schriflem-cihen der RnuroJ'schung - Reihe Landwirtschartshau 
Deutsche Bnuakademic und Deutsche Bauinrormation 

Df'ulSdlO Agrarlccl!nik . 2l. Jg. Ildt 8 . August 1971 

wieklungst.endenzen wueden deshalb zuerst dargelegt, son­
dern die ökonomischen Sehwellwertc und damus die Schwer­
punkte der technologischen Forschung abgeleitet. Durchge­
führte Untersuchungen bestätigten, daß nur derjenige ein 
moralisches Recht zur Realisierung von Neubauten der 
\lilehviehhaltung besitzt, der 4000 bis 4500 kg Milch je 
l<;uh und Jahr produzieren Jmnn, wobei gleichzeitig die In­
vestkosten je Kuhplatz G 500 1\1 in einer 400er-Anlage nicht 
überschreitcn dürfen (Prof. Dr. habil. KLEIBER). 
Stand und Entwicklung des landtechnischen Anlagenbaues 
beeinflussen drei qualitativ nntel"schicdliehe Aufgaben: Er­
zelIgnisentwick],ung, Ver[uhrensent wicklung sowie Betriebs­
und Territorialentwicklung. Behandelt wurden technische 
Aspekte der Verfnhrensentwicklung für die Tierproduktion 
speziell von Rindern und Schwcinen, Konservierungsverfah­
ren, Umweltgestaltung als gestaltbestimmende, stofflich-ener­
getische sowie soziale Komponente, Optimiel'ungsfragen, 
Güllewirtschaft u. a. (Dr. WINTEn). 
Die Einflußnahme des i\Iechanisierungs- und AlItomatisie­
rungsgrades auf die Grundfondsökonomie und die Höhe 
ner VerfahreTIskostcn, Varianten für die Berücksichtigung 
der Fu t terbaustaridorte, Gegenüberstellung der Verfahrens­
leistung und -kosten von Karussell- und Fischgrätenmelk­
st.an~l sowie das System der Entmistung waren Schwer­
punkte in den Darleg;ungen aus dem VEB Kombinat 1m­
pulsa. Der Investaufwand für land technische Ausrüstungen 
kann durch effoktivere. Verfahren der Tierproduktion und 
dureh Siehel1ung der l'ationellen Serienfertigung eines Stan­
dard-Ausrüstungsprogrmnms gesenkt werden (Dipl.-.LlIld­
wirt G. BEUTMANN). 
Die bisherigen Erfolge im Bauwesen, im speziellen im Land­
wirtschaftsbau, haben als technische Basis die umfassende 
Durchsetzung- cles industriellen Bauens. Die qualitativ neue 
Etappe des induslrielh~n Bauens, festgeleg-t auf der 5. Bau­
konferenz, ist durch das Einheitssystem Bau eharnkterisiert 
(Prof. Dr.-Ing. T. LA1\Ii\JERT). 
Die Diskussion betmf die verschiedensten Probleme, so u. a. 
"Neue Verfahren für .die Berechnnng von Wärmedämmung 
in Schweinestä]].en" (Prof. JURGENSON, Tallinn, Estnische 
SSH), Fragen der Integration von technischer und techno­
logischer Projektierung (Dipl.-lng-. MADER), RationaJisie­
I·ung der gcistigen Arbeit, bezogen auf komplexe Planung 
L~ndwirtschaftlicher Produktionsanlagen (Dr.-Ing. MITTAG), 
um nnr einige aus der Vielzahl zn nennen. 
Ein \·om Direkt.or des VEB Landbauprojekt Potsdam gege­
bener Empfang- am Abend gab außerdem Gelegenheit zur 
zwanglosen Unterhaltung über die verschiedensten Pro­
bleme. A 8303 
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I JlIduslrieHlä{Jige jJrodukliollsmelltodeu ill der f)ieltUJirlscltall 

Dipl ,·Okonom J, THOMAS, 
Direktor des VEB Kombinat Impulsa 

Rationalisierung und Automatisierung durch Maschinensysteme 
des VEB Kombinat Impulsa 

Unse re De utsche De mokral i S l'h~ l\e]>\1-
blik \'~ rfügt l\eb~1I ein er mude\'llen, 
hoehentwickel Len Indus trie übcl' ~In e 

_Ieistungsfühige ~o z iali s Li sdw La nd- lind 
NahrungsgütcrwirLschafl. Vor ihl' si cht 
d ie Aufgabe, die Be völke rung im Fiinf­
ja hl'l' klll ois 1975 noch b~"er mit \'"h­
rungsgülC' rn all s (' i ~(, Il C lll ;\ \I fkolll l l) e ll 

z u VC rS(>I"gl' n_ SchwCI'punkLmiißig is t <la­
oci die E rhöhung d er Produktioll ' -O ll 
Schl acht,-ieh, i\ lilch ulld Gernii .sp ,-"rge­
sehen_ Die we iL ere Produ-ktion ss teige­
rung is t durch die sozinli sli sehe Inlell­
sivierun g zu vollzi ehen , d_ h_ ' -01' alk", 
durch die Chemisierung lind komplexl' 
J\Icchanisierung der Pflallzell- IIl1d Tie r­
produktion_ 

In d er Tierproduktion sind die III\-esL i­
lio ne n \'OrrH~lgig Huf die Schaffullg \' 0 11 
Anlagen der Jlll1g,-ielwufzucht lind <luf 
die Rekonstruktion vorh:llldenl'r und 
geeigneLer SL1nlianiagen ZII konzentrie­
ren_ Daneben sind weiLere Iki_spielan­
lagen und EinrichLung~n auf dl'1Il C, '­
biet der Pflanz<,n- und TierprutlukL io n 
ZII sclwffen, die den Ill'LwL'IHligen wis­
sellscha fLI idl-technischen Yurla u f fü I' d il' 
zukünftige Entwicklung garantieren_ 

Die Milcherzellgung sL~ht "llrgrund 
ih rcr erniihr.ungs- IllHI beL I'icbswirl-
sehaftliehen B0deutung an ersleI' St"lI c 
der tierischen ProdukLion_ Die InllXillWk 
Befri edigul1g des Bedilrfs an Milch ulld 
lVIiicherzeugnissen l'rfor'<.l ~ rt l' irl l' s lün­
dige Steigerung ,kr i\ lildlprodukLioll_ 
Der Prozeß der Konzeli tm t ion , Spezi a­
lis il'rung lind Arbeitst eilllng se LZL si ch 
fo rt , es wer<len s ich zlIllehnl el l(l in­
dustriemüßigc F ormen d er ProtlukLioll 
entwickelll und g rößere P ro,lukLio nsci n­
heiten enl s te he n_ Das s lellt an r.li,' Züch­
tung hohe ä nford erullgen, ' -e ,-Iangt ~ I)(' I' 

zugleich diE' Bl'r(' it.s lpl\.ung Illode rtl N , 
hochproduktiv l' I' I\Iikhgl'wilJnulJ!!,s_ ulld 
Vel'arbcil llngs:Hdagcn , die d e lll \\"i s~(' I1· 
sclw [lli eh-t ('dlnisdll' n I [Üdls ls la))d l' nl­
sprech en, 

Di e verbra lldwrorielliier ie S lrllklnr IIn­
seres K ombinats I, a l s ich, Li", bcwl' i';(' 11 
die erzielt en Ergebni sse, hl's t(, ll s 11('­
wÜhrl. Neben ,!Pr Erhöhung ,k s _\1I 5slo­
Bes nll SC' rif'll (' r zOllg'lI iss(' 1l wHrd ... .. 
'lndl hochprodukli,-e (;mU,, "I:I _~" 1I p ro­
jekLierL ulld rea lis il' rl , di e fi ir di l' kflllr· 

:W; 

Llgl' Llllwieklul1g l)('sLillll1l('ll(l ,illtl _ 1111 
l' lrllfjahr-pl:lII sl('hL. q,l' ,kill 1\:0111 I.> i "" L 
[Inpnlsa die :\ lügaIH', ,' ))I.'prl'che ll:.! d " 11 
sL a 'lLlidl(' ll Yoq:!-al)(' 11 d l' n B,' '';rd d e r 
sozi-"li s Li sch clI La nd- und. J\"hl'ull g-sg ii. 
t(' .. wirtsch.a fL IIl1d d er , -iekn 1-::q )(> rL­
p:1I'IIl C' I' iJ lt SC'r i(' ll crzcu g" ni sscll lin d k Ulll­
ple x('n Anlagl' n d pl' 'I'i crhalLllll g lind 
Milch ' -l'r;lI'bc itllllg I)('i \'('wi i h l' \(' i"L llll g 
d es wi ssl' nsdl~ fllieh-l l'chl\i-sch (, 11 Ilii,-ir s l. 
s tandes zu sich e rn _ 

Al s Ze nlruln für Ji e Ent w idd l "I _~- lind 
1-Il' rs tl' lI11ng mod l'l'n PI' Hildlprod,,-kl ions­
anlagen u IId m Od CI'II l' I' " [asdl illl'IISY­
s lc n. e für die Tierpl'od ilk lio ll hi s hin 
zur i\ lildl\-Cl'a rbeit.UII l:l is l. d as I\ o lllbi­
lIal Impuh" stä ndig IJc l1l iiht, I"'UC Lü­
sl" 'gCII [ür d ie Itl'ko ll s lrukt ion der 
La lld wirtscha fl sbc ll'iebe ulHI fiil ' de li 
TJ bcl'g.a ng zu indu s lriellläßigen 1'l'(.duL 
tio ll s lIle th"d,cn zur' Vediig LlII g zu ' Il' l­
Icn _ In e ngl' 1' (;cIßeillscll"fI";(l rbl' it zwi­
schen I\u lllbill a l, la ndwil'lS t h" rlli l'h er 
P ra " is ulld' ,d en sozi~ lis L isdl e ll F ur­
Sl'ltul1gszl' IIl(' l' n l' lIl s ta nde n und onL s le­
hell Huf d er D[\s is ei ner d u [' (' h giing i~ (, 11 

St<:mda nüsiel' u ng d er E l'zeug nis>e 1I1ld 
d l' I' Ua llg l'u ppcn hochl eis Lllng, fi.ihi ge 
i\fnschill l' l[ sys Lem e fiü' di e T iN ll nltung 
1I1HI j\ f ilcll\ -c l'(\ rbe ilung_ 

Di e uJll f~1l1gl'eich e Pa le Lt e d er Erzell g-­
ni sse ('e icht ql n K'"ln elllllclkan!;l gl' 1I 
fü r kl e in ~ l e Herd eng-riißen bi s Zlll' 
Mil cl l\ -ie llg roßa n ln.gl' mit r in l' r 1 krdl'lI­
konzell i ra t io l[ ' -Oll 2 000 Til'rl' 11 , allS­
ge r-ii s tel. mit (kill Irnpu l ~a -:\JÜkka,-u ss ell. 

Di e Kllj.l(lz itü L (Il'r i\lilclly era rlwiLung-s­
lini e n wi rd eoenfa ll s sLüntiig ('rhÜhl. un,l 
i ll re QlI nlil.ii t. , -e l'be,,<, 1'1. Die vom ,\(0111-

bin n L e ntwi ckelt_e il SysternlöslllIg-"1I kön­
nell se ilI' ' -<ll' i,a bel d eli IIl1t ersdli('cllich­
stl' 1I IfnlLungs forllwlI , H enl('lIkollz"lItrn­
ti o n{\ ll , bnu lC'l'hlJi sch C' 1I LÜSUllgPIl 5'o",ic 
,Iell k li ma ti sche n und tl' l'l'iturialell Be­
d ill gUII I!l' 1l d es je\\' e i I i I!(' 11 SLandorLes 
ode r La nd cs a1l.gepa ßt. werd c n_ Die ,\ 11-

I-age ll si nd kOI1'plr; tLi, ' rulIgs- IIl1d erwei_ 
lerung's rii hi g-, sowo hl in bezu g- auf Ka­
pnz i!.i'!_ -a ls au ch auf i\fechallisierUllgs­
lind t\ \llo lllölt is i (' rulI g~f! )'ad , 

Di c \Ye l'kl iil ig-'l' 1I , lr-s l, o"II, i""" I 1Il_ 
pulsa se he ll ('5 :l ls ihre , -onll'ill g-lidll' 
Allfg-a oe a fl , die U"sddü ssp d, 's Y{fT_ 
['"rl_e it -ag<'; .1 "1' SED dllrdlzus" tzefl und 

tlll ~( 'I' (' r :-;l l z i a li s li :-. d ll'll J.nlld\\"il'b l'h :III 

EI'zt'lIg-nisSt, in holle i' (}ualiLiil I)('i 11 i ('-.1-
ri g-s lt ' ll KOS(' l'll b(\ ['c ilzlI s lr llPll. C ('g'r ll­
würlig If,I~ (, 11 17 T[allplcrzl'Ul;llisse des 
l\"lubill"" dns Ciil('z"idH'n ,-(r-- Oie 
W ('I' kLüLii!"1l habeIl ,idl das Ziel g~­

SLl' III , dir _\nz,dtl der "Q"-L':rzcuglli"S(' 
alll-h ,n'ill'rhill zu ('rhiilll.'l1_ I [ohc Qunli­
Liil I)('t!eut.l't au,olule FllllkLiol1ssichcr­
he iL, s l.iilldige Bl'lricbsb<:r~jtsch,,[t, opti­
!lull e L(' islllJl~S panlillcLer und holle Ar_ 
Iw il.sp l'tJd'ukli,iLiil, Einhaltung- Illclkphy­
siolug- ischl'l' lind \'clerinürhyg'lC'llisther 
Vord erllll g- (,11 sowie eilll'11 hi,hell ArbriLs­
komfort _ 

lJl' i ,Il'r I~II Lw ie!< lun,:- lIntl Y cl'\-ol Ikulll 111-

1l11llg d e r Erzeug nisse und .\llbgC'IlSY­
~ l e lll C "l'bl' il i' L J as l:CorllLilial Pllg- rnit 
J.l b t_itut (' n un-d Einrichtungen ulIs('r,' r 
Itel'lIblik und innerhalb d ~s It<;W, ' 0 1' 

all e IlI " er SowjetlLllion , zlIsa 111111 (' 11_ All f 
d " ,' (; nllldl"gc dps Vertrages ii b~ I ' 
Fre und s('ha rr , gCRc lI sclltgen BcisLnnd 
11 IId ZUS:lIILlIl('lI a rucit zwisehell d er 
UdSS I\ und d pr ])l)lt haL s ieh die wi , ­
'l' lI seha ft li,-h-l ech ni-seh " Zfl , allllll e fl a rh(' iL 
pl"\IImiißig l'rwe iL e rt. S ie IIlllbllL hl' lIte 
di e ElIlwieklllng ulld Ve!-n,lIlw fl,nlllllng 
d pl' J\ [elk::lJllagc ll , di e Ren iis ief'ullg ~t'-

111 (' i IIsa 1\1 l' I' Pwjpkle, d(,fl Uau ' -O ll J\LII­
sLt' J'anlügt' 1l sowie d it' gc rn (' in $aln c · S UI ­

ZLLll g .de r gew o llll cn cn E r rahrungcn . A ll f 
dieser Basis erfolg L alleh d e i' AustUll sdl 
' -on \Vissellscll:lftlern und I,o ll,"t r llkl e ll ­
r~n beider Lii"d"I' und di e Zusa mlll en­
;tnbeit zwischen dCII Spczi;tliSL-C Il d er 
UdSSR lind eier ])DI\ a uf dCIIl Cc bict 
der TierhalLllng und "rildl\- pra rb l' iLulI ':-, 
fll nicltt. allzu fl'rIler Ze it. ,,-il'll e il [(' 
weitere Spezialisicl'ulIg- Lei d CI' !'I'od ul,­
lioll der wichLigslC'1l BnuclpIlH' lIL C' lllÜg­

lieh seill_ 

Die 'l'\'erktiiLigcll des n~ u 1\01l1bill :1I 
Impulsa sind sich IwwußL, tIn 1.1 sie be i 
der R('itlisicrIlng (kr R,'sddii"" des 
Vflf. I'nrl~iLages .der S I<:1l eill (' g rol.l<­
VC'l"anl.\\'oI'Lung ll':1gCIl, Sie ha beil / .\1 

sichcl'lI , cluB di e \'()I~"("z('id, Il c le E llt-
wieklullg in Ullsr r e r sClzia li s li :-'l'!t c ll 
f""nd- tlntl l'I 'l IJrtlngsg-iiL el'wirl schnf! 
plallllliißig ulld Init lri ichsL " ln _\nL z" 1I 
(·i nll'ill. I) ;J~ i ~ 1 IIn ~c l' B p il l'i. q.~" ZU I' EI'­
füll'lIll g" 1I 1l~e l '(' r "I\: l :l.' ~I' IlP n ich I g'<,gt ll­

iib C' r d e n C r ll nS$(, II~ ('h ; d·hh : lll( ' 1'1 1. A St. If; 



Ing, G, WITTROWSKV. KOT' 
Grundtendenzen für Forschung und Entwicklung auf dem Gebiet 
landtechnischer Ausrüstung 

I. Grlllld .,'ilzlidH' Zi('l s II ' IIIIII:': 

\[it clel' V",l'a lll"'OI'I,,," }! I'i '" , .!i, ' \I '.ls~hin(,ll 'ys ll ' n,, ' lIilld,'I'­

h a ll 'un ~, Sch"' e i,u' '''all '"n;.: 1111.1 \lil ch" e "Hl'beiIIHIg- I",t dl'l' 
\ ' 1,: 0 J,,,,"I>ill,,I l'llp"k, "i' l('lI "olks \\'i I'l s('h:, fll ,id, heden,­
I,nlldell 1(I>'"pl<-, ,nit hucl,p .... d.ukli,·0n \Iasd,i'"ell lIollcl "\'U8 -

r( i.sl ,lln-g-s s ~· ... I( ,;n)(·11I Zu v(', -sor~(\1\ sowjf' d ... -:n hl'l'C'i:l.s ho!Jf"1l 

E~porl~ llllt'il j lll I,i ·~du~r /lidll g't·kannl.(' Cri>ßf',llo,-dnllllg:('-n :tAl 

1": h ' i.g-t>:}'J1. 

J)"!I" H ' I" Iül'kl <, r:.i>I'I'{t:O Il;! 7.11' i,ul:llsl,.il'ln'ißigei, Pm<!ukt.i,,"s­
IIwlh"d<,1I in .1 ('.,. .'o~, ial . lS l LSd'(,1I l .a·nd",il'l.sehaI'I fiil,rl ,n,rh 
"l'il,[,,'II,in ~:u [, ,.II;;IIt " lI A,d'ol'd["'lIl1ge,n hins.id'llirj, l·"I.LIII;! 

[llId l":o,npho.,iUiL dort, P,."üukli"nsHnl'lg0 11 , <!e",,' 'Il 1':I'1'0J,I.i,·il'il 
ztl.,wll,nl'lId d'u.rch dil' lalld l(,, 'hllisc!tc Au.,,'ii<11rrlg- lI"Uwei,,­
Hußt wi,·d. J):LS rl'{:~,iht si,'h l'irrnml z\\'nng'sJii.t rli;.;- dllrch cll'n 
slündig' ,sIe.ig-.Po"den Gra d cle ,' \lcchnnisj.e·I'uIIg- ulld Auto-
1ll:llts-i{'I'Ullij!. (ri,11 ahC'1" IH'SO lld lWS du 1'('1, dip illuJl(')' gTÖß{~1' 

\\"C'nlcllld(' :\"(I! \\"('111<1 j'I-t1" l" j,1 eill e l' l"J!> e l't,insljnIJllllllg- z\\"j,Sl'h,('r1l 

1'l'o,Ltt·kl,ion,s\,[,,·f:1h""1l "nd 1l1lISI'lzt'lldc :\ .ust'i·rs l~lng nb oh, 
.il'kli\'(' I'Jinhl'it IH'i\'Yol', 

I" cI[w Di,'C'kli, 'c WoJIl ,"'tl<'" hinfj ,th,V'''''' J!J71 hi.s 107,-, 
"in d all'(,11 ]'"I,nil,i.g,I"'ll Z"' ..... i;.;-I ' n des l,a,,;lwi,·I -,<-h.;·IJlliehe.n .\ll­
l:rg'e" b,," ('s dl'IlI l'IlI .sprechl'n<l,' .\ u fg'ahN'l ges.t,elll. 

Ih l'"t1cs ll"il"'l si .. h f"l gc,,,d(' .1.f. :llIpl.nu fgahcm für elic "'1' 1-

lel'e 1-'0"'1,11'11'/1,:': ,lIlld 1':lll ." ick lun:.: ·a uf ,kill 1.('.hiPi LU'HII{'('h­
lIi s j ·ht, . \ , H...;ri'I~I\lng ab: 

1. 1. Stii"digt, \ ·,,/,\,olll .. mllll/llllllg dN Ma.<chilll' lI Ulld .1/1-
l"gr"ls!/S ll" ,l,. 

fiil ' "ud,a,,,I," II'" ·llolHl ;.:",,·i .. h e l'l.(' y" ,,'falu"')l dn Ti,'rp ",d,ltk­
Ilo.lI ,1Iltd \f,ildl\ 'C','n.,'h[',i.I.tIllg, intl cm d" reh "'e i I g-c,lH'JlClc 
nurelLsNzull~ [Je", l~n,uk:l" t (,llpl'inz ip s, nlit hel's Ie ll,tlll;!"­
k osl;C'n spnrnlld l'1l KOll SIl'tlkli.o]}ell Irrlli Cill "'l11 ijk"nomisclH' " 
\kllel'i·:rI,('insOllz o1'I1.nw.\" Vo.rnltSSC lz,"ng-l'1l fC,1' "i"c k.om­
plc"c ·so~:in.\i.slj,srhe ]\nhiollalisi c l'llllg ]J(' im .\ll\\' c'1ld[' r Hlld 
Hc,I"I.dlcl' g-c,s('h"ITI'1l wel'dcn. 

].J.alwl ."111<1 s~·,sl{'·m:1li.sch .g-Cll1nill~a,nl e ll:}[lkas.l c ,,,~· sl('lll(, mit 

tier lldSSH lliltl Ü'YIl antl('.n'" s\l z i".li,;jischen Liindcl'll anzn­
sL,'('hl'n, 1rrll durch (,I'höhle, Sllüdu,:1;hloll :lol,fg'l'\tlltl der Spt'­
zial.L.sil'l'lIng <!('n iikonomL.sch "n. Edol'cl""HL.S"f"1l ~..tlki·,"rLig 

hes~,['.l' ~'el'['Chi "·P.}'d"',ll zu kÜllIH'n, 

J. 2. Lnngfristigl' {-;rforsr-llllr'!-i /1"I/(' /, of!li.lllI11<'1' S!I.<tl'lIl-
JiislIngcll 

fiir' 'WtHC yc.,'f,,,I"""l1 " 'Jl(] \\'il'kl'I1I1 Zipi l'" ).("'.llH ,jn S: llll OlIil d·(' I' 
I.nllu\\'irI8ch"fl und (t0lll LJnu\\'csc l1 so \\i" 1ll ('}\o;.;-.e.I' ZUs:t.rll­
n""UlMe,1 mit d,('<j' lJdSSII ,"nd <I CH all(\(,"('n s 07. i~"is'lisd1011 

.I.iimtet'n al s \\'.i',,,,oll·sehnhJiehc I.rundlag-e fOr I' irl(' s ~'s l ('m ­

:.:cpechle EI'~,I'. I1'1-!'llis,ffl ll ,,,,iddll.ng- . Djc Durch ~c t:t.II11g- de;; \'"i­
mnl,s dM' i Ikr>llomic II'Uß d"lw.; A.I.I "g-nng-.spuIlJ;t und !\laß, 
s l{l,h sc;i 11, 

1.:1. \ ' /'I's tiir!,./'r' .. \nll'/'ndul/ l! 1lI0clC' I'IH'1' M ellw d l'11 

1\IHl lllsl [ l lUllt\111 ,al~('·n d,-' I' s()zia lisl l sCht" l 'Vi ~s(,ll,s('lH\ rl ~ ()I'-g'a­

llj,salin.ll und d er Ofl>\'I'nlioIlSfors[hull;!, UIll d c-" :\ .l>I,allf lind 
rJ ,il' E,'g'("hn,is~ (leT fOl'sdlllollg-, Elllwicklun g- und P ro j ekli l'­
I"ltltg z."kiilll'lig- cITeld.l\"p'1" IlU g'e,slall(,ll. 

l1('.Sollcle,'s in rlcn ]e.t,zlell J-nhl'ell sjl1t1 nuf aJIc," Gohi c[,c]} 
d es I" n,1 \\' irl.sehafrli('hen .\ I1I"g"n b:1l1l's ~nspl'(' dll'nelc T ,ei­
sl'ttllgplI "ollhrncht '\\'ol',ktt. DieS[' E,'f"IIlHln gcll l'il·hlLg v ' 
II L lIll.z'l ~ ll, LS--l. f'line \\'i('ltlJi~·(' \·orallssCI./.lI11g" ri'L1° d"'l ll zllkün[-

lig'( ~11 Edolg 1I11lS-('":)'('1' .\,I"lH'.il. 

:l, Das le..JlIlisch-iikollolllisehe Nin"lll d es G,'samls)'sl e" lIs 
h .. nehl .. n 

r>i('~ ;\\I." w(,l'ltll,117 <1('[' Ellrnlll'lIllg'('Jl Inil <11 ' 11 in d e l' Vl' I·g.'Hl· 
g-( ~ lIh('iL f":ITi chl:('1It 'l1l .\ ' l da.g· {~11 dl'l' Tierpl'ndlll.;,\.ioll u:"d ·:tuch 

dl'1' Ye rgleich mi,1. " !lUg'POl a,llsl ii.nclisc!wll Objeklell tIlnchL 
de'"I.l.ieh, d nß d c' ,. ",j.sf'<' n.sch a fllid' -Led ,nls"he Stand cI('s Aus­
riLs tllngssys lC' lHs "'"-'l;,e",t-li('h 1ll;'I,hr.s hirnlllt \\'ir-d .1·(1)'1'10 

die KOIl7.('p l;on d cs I'rodll]'lionS\"<'l'fahl'('ns, 
- ·d~ c ha.~ ', l cdlJli,sl'h<: LÖS'Ull }!, 
- ehs Y['rha lt cOl ,u nel Llie. 1 ~, isl l llng"'p:lI ' :lIl1el ." , .Ir'!' Ti·[','(', 

.J~d e Anlage lle,' Ti{"'1H'tld,uklillll iSI. "Iso irnrnrr als ci]}t' 
1Il c,] 11' od{'~' wCJlliger gdlln g[""'l' Knfllpmmil,llüsulIg zwis('hen 
de:ll f[)I',]-cJ't,ngcill clc.r Tiere }I'H! [la ll öko 11 o!11is['11 (,ll, lech­
lIisehcn ,sowie a rh (,,i,ls ,v·iI' I'>l' II.J rIJichnn G,'S.ichtspllnkll'll ;1117.'U­

t;qh[o,II. Dnsltu Ih e"schei~lI. di,c (',ins0i I i~e n cehllullg-, "'i[, gering 
7.,' 13, clü-c :bn,ut cchnisch.e Uhllilg d Cll Lilcl' \Jilt-lt oder ehs 

Kilog-";)Ill111 Fk'i~ch kos l c l\.l1Iii ßi,g- IwJns l.c l , "'cllig si n n \'ClII. 

cla "i",e oJll'iJll w eu,cr \li'lch lIo,'h 1'1e·is['h produziert. 

[}"e FOl'd"I'lI.tlg kann u e.s h,:""h lI 'UI' l:cuI.('fn, daß La,"lwirt­
sl'harl~ nau"'c,~C,ll lUld AlIsri·l~tll 'll{.!l~illdll.o;l .. i(' gt'.llIpilh'llll 1I:1 ch 

opllimale,n Sy.ste mlösu,ng"ll 'f, mld,<"n m i i'." 011 , Die hi s llcl' be-
1'l'iiS gclt"i.sl.t' te A tiboit a!u f di'l'scm Ceh;"t hC;; I ~ lig t di e nich, 
lig'koilt di0s·(\~ \Vc'g'",s, 

D" s;ch pe.l1Spd,ü\'LsCh a uch illl{' l'Iwltlonnl c i" sl·ark{,l' KOIl­
Zl'lltl<al 'iun s- ""nd n.nlloJl a li~ipl'lwl.g-sproze ß ,in eil'!; Ti~l'pl'oduk­
l.i.on abzeichnet , 'koTllJnt es z u e i,n(' l' E ,wl'it eonlng d{'I' Viel­

fah u,}!' Anfu"Lel't.ll I~1 an ehf' S ~'s t ollllüsllfl ge ll in sgooam l 
1I1l~1 gauz ,b~0I1ders n,n die If'chon.i.<;cl, e Aus t,üs tung. Für d('n 

Anlag,' nexpo ,'t ",i,'cI d 05l, a lb e in e kOIlI",e[ c f«"llllLlli, dct' 

;'Ilarkterforderni"se imm cr cnl sch e idend er , und Jas durch­
g'iiOlgig- sl <~lH:I",,'(lisj{, l'le B,,~,k as l e'nsyst 0m mit hohcr Einsatz­

flc.xilihi]'ilüt \\'~rd 2>n" hCS'liilll lllcnd(,ll H:111pl'J'nfg-ahp der For­
schung und EnLwjl.'kl~.lI1g im In lld[,echnisch('n An ln gell Ix).}} , 

Ncuc SYSIl'llllüsungc ll fii,' d e li P c ''Spekli,'- I tl} , I Prognosc­
zeilraulll mü sscll im Ve rgl ci dl ~.u l!el'kÖnllnlichCIl Vcrfah­
rCll cine bedeutend höh c l'e E lTekLi,'ilüt auf\\'cisen. Voraus­
setzung ist jed"l.'h, daß f, iihzeitig ökonomische Aussngl'll zu 
den Verfahrcn grnwcht "' cru e n k önn e n. Die Erprobung 
"iclcr lllög-li('hel' Variante n in B e is pi clanbgen oder auch 
in kleinC'l'ell PilolJanlag'c n bring t un s z \\' a r k Ollkre le Kcnnt­
nis übcI' dt(' möglich c n Defekte, ist a ber ohne VoropLimic­
rung "olks",irlschaftli ch ni chl' vt' I'lre lbar, Zur wissenschaft­
li('h begl'ünut'lcn Elltscll cidun gsJlndullg ' auf tcchnologischem , 
j,('('hllischelll und ökonumischem GebiN h ere il s bei d e r KOIl­
zipiemng llcuer Prinz~Jös u"gen sin d \ ',e rs l ii rkl "i nhC"illi che 
!\lethoden zlIr Bewertung versch iedene' r Lösllngsvnriantc n 
lind ihre Mathematisierung zu e ntwick eln , D e r e J'l'e ichte 
S ta nd der Qualllifizierung der wcsc lltli('h s,t en !lI e rklllal e zur 
Op timierung kann nicht befriedigc n , Da rau s rcsultie rt je ­
doch dcl' gegcnwärtig lloch ho h e Antc il zu nuf", plIdigc r 
o der n ich t sys lc'"gereehlcl' En I wicld tlll g's le iSi u nge n. Zu,, c r­
forderlichen Ver~ndcrull~' der Lage muß die 1:.llHll cchni sch c 
,\usrüslullg ebenfalI.< il,,'ell Beilrag lei s te lJ. 

3, ,\usriistungssystcme mit großer EinsatzlJl'c it e enlwickeln 

111 der lct~,ICll Zci! sind "ille Rcih e "un Angcb o l.<]lroj t'kt t' n 
nir neuc Sys-tcllllösung-cn nuf dcr Basis " on B eispi clanl;1g'('11 
odcl' a]JgCll1pinell Erfahrungen PlIlslnnd e ll, lh\fl'll .\ u,"wiislu ll­

gell u,"fangrciehe NpuentwieldllngcIl pnlhalt e n , di e 7.11111 g röß­
len Teil sJlczilisch u"für durchgeführt "'erdeIl mußl e n, Da­
Inaligc \Tol~s t('llllngell iiber dpll T1nlran g der J\IlW (\ lldllll ~ in 
der Prax is hilh['11 sich ni('ht bcst~tigt. Dc r AlIf\\'lllld nll 
\\'i sscIlsd tnfUiclt-lcehnis('hell Vorleistunge n zahlt s ich in der 
Produktion niebt aus. 

.\I s U rsache Hil' die,c Lage hkibt Irolz "ielc!' snhjel<ü" er 
FnkloI'c n im EnddfekL der )}I)ch IIng l'llii gend e Slnnd in d e r 
EnLwicklung stanunrdi siel'lf'r und universe ll eillselz.harel' 
Gerü le oud Baug-ruppcn iln eigenen V('rant.wOl"lIugsLc .. ~ i ('h 
b es teh e n, n,'s h:db " '(' nl!'11 ill l1<'1' kOlllmenu e n Ze·il c l'hö hte 



Anslrengungen unternommell, Illn llem gesnmten Erzellg­
ni6~yS'tel1l des Kombinats zielgcrichlcl eineIl möglichst brei ­
tell Eillsatzbereich so ",ohl im Inl,and nls auch im Export 
zu sidl(,rtI, 

In diese VOll eier , 'o lkswirlschafllidll'n Effekli,' iliit ausge­
löslen UelracllLllngell sind lIicht lIur die Anlagensysleme 
für l\ellbUU'len, sondem auch die zweckmiißige I<ombinn­
liol\ der Geräte ulld Ballgrupp en für dns umfangreiche Hn­
tinnalisierllllgs pl'ogt'a mm einzubeziehell, 'I'rotz{[eJTI bleibt di e 
si IIn volle Kom plett ir rung \'f.rhn n~l cner Au sriist.lIlIgslös U li­

gen in deli ttiicltsten Jahr('n e in Sdlwerpullkt für die For­
schun.g lind Ent,,,,iddllng, \Vir könn (> 1\ zwar enO!'IIIC l;ol't­
schritte in der Yel'lwssl'l'ung dCI' tech llisdlc n S~'stl'nl e fiir 
die FOtt erung, Entnlistllllg ulld J\lild'gowinllullg ,'el'zeidl­
lien, silld aber bci ,so wichl il.(' 11 I [ilfspl'Ozessl' lI \\'Ie 

Heillig,ung IIIH[ Ik" infcldioll 
'J'I'iftrcgulierllng h e i großeIl l(onzentl'(\lionl'n 
" e tel'iniil'llll'dizinisdie Al'beitell 
Tiererkenn u'lg' IIlIei Prozel.\J<ün I roll,e 

lIur ",enig ühe l' dCI' Stll!'e lkr Tlalldnl'l)Ci l stehen gl'hlil'l.,en, 
Teih"eise feh len sog,lt' - I)('soll,del', fiil' die Bl'Iling tlnge ll 
bei großen Tierkonzcntratioll,e ll - fOrs..tllln g-s miiBig-e VOI'­
Idiirullgen, Die bereits ""rg'es te illen ökonomischen ProbleIlI(' 
treffen für die,; e Teils~',stenle in der nusrüstlJnf(slerhuisrhen 
I.ösllng besonders Zll , 

Es lllllß jedol'h fest ges t!'llt ",erden, daß dem l-andt ech­
nischen Alllng'enbnll selbst bei dpl' l::,'hiihlln.g der St"ndnr­
dislcrung lind UJlirizif'l'tlllg ~"chr enge Cr('llz('1\ g"cse lzl Silld, 
wenn dieser Pl'ozl'l.l niel,t von deli Verfa h ren dl'r Til'l'jHO­
tInktiou her en lsjlredlCnd unt ers tützt \\'ird, Die Pmxis is t 
h eu'te -trotz nIleI' ßemü hlll1g'en imltler noeh so, duß nell el'­
ril'ht e te Anlagen , 'orl Bezirk ~.II Bezirk schr ,'er;;ch inlpn ""S­

schell , ohlle daß ol .. jekli"e (;psidltspuuktc fiil' di ese Ynri-

nnten , 'orh a nden sind, die jedoch im a llgemeinen lInter­
Sl'hiedliche ;\usrüst'llngen erforoerlich lIl~ chen, 

Dns gemeinsalllc Zid lllUß deshnlb \\'eitcrhin sein, uuf der 
Busis VOll gesicherlen praktisch en Erfahrungen und ~\'i s ­

scnschaf.tlichen E rkenntnisse n. 'ei ne optimale Vel'fahrens­
kOlllbination nach exn ktell technisch-ökonolllLseh eli Gesichts­
punkten festzIllege n, di e nlle Ynrall ssc tzllng-ell für maximale 
Leistungcn der Tiere berücksichtigt lind fiir einen bestimm­
ten Perspekti,'zeitraum l'i',r alle ,,\n"'end er "erbindlich ' is t. 
])" , sind (;mllch'ol'l\lIssctzungeli fiir eine Steig-erllng d er Ef­
fek ti, ' itiit nach den \["ßs tiilwn der Direkti, 'e für den n euen 
Fünfjah'1,lan, 

l lnl e r' ,solchen n('(lin~'lIngen könn ell a uel, zuneh'nenrl die nun 
einm al "egren~,1. , 'orhandenen Knpnzitüten auf drin,ge llde 
SchweJ'llllnkt e dl'l' FlIr~dlnng' llnd Entwicklung- ;ongesetzl 
\\'('1'(1('0 , wie 

Erhühnng' d er hnlktioll ~si('herheit 

\'elTingel'Ung I[PS Auf""IIIcl.S für ([ie \\'arlung und 1'fl,('ge 

Erhöhung dei' S tandzeit. 

jhzlI is t Z. B, eilte ,,'stcmatische Versch leißfol'schung not­
",eJldig-, die z, Z, infolge fehlendei' Kapazitiit nur ungenü­
gelld dU l'chgdiihrt wl'l'd e ll kann, 

ZUSanUll('1l faSS\lng 

An einigcn T.'n!1cnzen IIl1d Anf:;aLel\ ckr '''eitel'l'n FOI'­
sc'hllng lind Ent\\'iddung fiir .las Erz('ugnissy~teon de~ VEH 
Kombinat lmpulsa wllrde "ersnclll, clie ]-lallj)ll' icl,tung her­
"lls7,llarbe iten lind tI,e ll S~'stL,ntdlflr:okleI' s ichtbar zu I\l:t,,!ten, 
Ilie nlllfa ng,'eidlen spc'zirischen ulld a uch inhaltlichen Fm­
gen mußt en dnhei , 'e l'l1nddii ss igt wel'd en , 

fll deli Ilarlt*'llngell wurde \'('I'S Udlt, Scll\\'crpllllld.c fiir die 
sozi"listisdlC' Ceilleillsch"ftsnrbeit heI'vlIrzuhl'lJe n, A 8'015 

Untersuchungen über die Verbindung Bau - Ausrüstung Dipt,-Ing, lC, SI EDEL, KOT' 

1, Pl'ohlclltstellulIg 

Dllrch den Prozeß clcr Mech anis ierung und der sozialistischen 
Ratiolwlisierullg dei' Anl:ogen zur Produktion lierisd, e l' Er­
zeuglJisse werdelI d e lll landwirtsdUlftlie!t(,1l Anlagenbau ein .. 
Fülle 'Oll ProLlen"'II nllfcl'legl. Ein Teill'l'<llolem stellt die 
Verbilldung der' Ill;oSdlinclltedlllisd,en AIISl'Ostllllg mit delll 
Ballkiil'j)e r dar, Sie. ];nlln als lfaul't:tllfga [,e der Monl age der 
AusrOstullg in die bauli ch e lIülle allgesehen werd en , Biel'bei 
nehmen llie unllliuclbarell BeriihrullgsplInkle - die VerLin­
dUllgen Bnu - Ausriistllllg - eine Seltliisselstellullg eill, 

Bei der Herst e llnng der VerhindulIgen tre le n eine TIeihe 
Frngen nuf, z, B, die Vc"neehtllng zw isl'hen d en Produktions­
einheilen verschiedener Itldustri ez\\'e ige, der hohe Zeit-, Ko­
sten- und Materialaur\\'<lnd sowie d er hohe Sl'hlllung"snur­
wund fOl' dic Fertigung der hauseiligl'n Pal,lstelle, \Vl.'iterltin 
wirken n l" Störfaktoren die unterschi ed li chen S~'stelllc dCl' 
Tol eranzetl .Ies i\In~chinenba ns lind der Bauindustrie "'1l1 
clie ;\hhindezeitt'n- d es Baumat erials. 

Hic'I""" ergebC'n siel l nachsieh end e fOl'(lerung'en "11 rli., V"r­
bindung .. ,,: 

i\lö;..dieltkeit der industriellen Vorrertigung 
geringe Anfordcrungen nn die Organisalion ckr Pro­
duldi oll 
klare Abgrenzung der V erant \\ 'o rtlieh kC'i t III der' Pro­
dul,tion 
ge ringe Fe.rtigungslwstcn für ,\l.Isri'tstung und bauliche 
](onstl'uktion 
gC'l'inger Materi"lein sa tz 

TU DI'l'sc1en, ScktioH J..: .. arlr .... hl'zclIg-, I,:lud · u"d rönlC'l'l('('lInik 
(Direklo r Dr, ' ~gr, habil. H, TlildHIJ 

Yel'llll' idllng \'(>11 l'"l.lnrbeitell bei der Montag-e deI' Aus­
rüslttngell in der baulicheIl Hiill e 
Yl'I'lIleidung von VOI.,.ichtungc'lI (z, B, Sdlalungc.tI) nir die 
Fertigun g "on Baukotlstruktionctl ill1 Vc,'bindungslwreidl 
".,I"lellel' Austausl'h ,'on AusriisLnngen hei Inslnlldse t­
zlIngs- lind Rckonstruktiotlsmaßnahnll'n o htlc Zerslii"lIIlg 
,'ol'handener Konstl'uktionl' n , 

Zil' ls te llllng der lInlcrsllchungen ist, die citlZll ,;e tzenden Vel'­
bindnngc-'l Bau - Ausriistutlg unLer Beriicksidltigutlg des 
Yer\\'cndungsz\\'cckes lind der Kon SlruktioJl Ztl optimieretI , 
11111 für die Projekticrutl gse inriehttln gen crste eillheillidle 
[~il'hllini C Il lind -\\'erte zu schalTen , 

2. Aufgahe un(1 Aufhau "ou ,"el'hindungen 

2 .. 1. /'lu/gl/lw 

Die Aufg:obe der Yel'lJilldllngen hesteht darin, die i"nercn 
und HuBe l'en I(riifle dCI' Ausrii s tullgen aufzunehmen ulld 
nuf den Baukörper Zll iiberlragen, Ilic' rbei ist cs erforder­
lidl , dllß die miteinander zu \'el'bindcnden Ausriistullgs- und 
Ballteile in 111'1' fixierlen I.age gehalt!'n \\'erdell, 

2,2, , Iu/bnll 

Der Allfball deI' Vl'I'billdllllgell Bnll- Ausriistullg ist durch 
dns Zu sa llllllellfi'tgell " Oll Konstru];ti ousteilen allS \Verks toITen 
Init unte rschiedlichen ploysil,alischell lind chemischcn Eigen­
so'haftell gekennzeidlnel. Hill7.11 kOllllllt , daß bei der lIer­
stellung der Vel'hilldllng~'1 p/'oduktionstedlnische, kOll st ruk ­
tive, funktional e und ökonomisdlC Fordcrungen auftre len 
kÖlln en, Entsdlcidend ist weit erhin - \\'i e die Praxis zeigt 
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schen geschaffen una mit Tiern msetzungen innerhalb der 
Anlage verbundene Streßwirkungen auf einem Minimum 
gehalten. 

Außerdem gestattet einc derartigc Lösung ci ne gute seuchcn­
hygicnische Absicherung dcr Anhgc, da diese nur von eincm 
Punkt aus betreten wenlen k:nlll. Futtertransport-, Ti",r­
transport- und Güllefuhrzeuge konunen mit dem Stall kom­
plex nicht in Berührung und können nnr die zentralrn 
Umschlagpunkte der Alllage nnfnhren. 

Die Stiille werden einzeln oder auch zu Kompaktbauten zu­
-sammengefaßt an sogenannten "Verbindern" angeordnct. 
Diese Verbindungsgänge "erknüpfen dic Ställe untereinnn­
der und verhinden sie mit denl zentral en Versorgungsbau, 
in dem neben den Sozialräumen, Heizungsanlagen, Labors 
und Werkstatträumen di e notwendigen Einrichtungen für 
·die Futterlagerung und Futtl'fzubereitung 1II1tcrgpl>racht 
sind. 

Die genannten Verbindungsgän2'e dienen dem illncrbctri('b­
lich cn Tiertransport und dem Pnsonenvefkehr. Außerdem 
sind in den Verbindern (Bild 8) die Futterleitungen, dic 
Leitungen für die Wasscr- und Wärmeverso rgung, für dic 
Elektroenergieversol'gllng und 'l"aehrichteniibermittlung so ­

wie die unter dem Fußboden verlegten Sammelkunäle für 
{\ie Gülleabführung untergebracht. Diese Anlagengestaltnng 
gewährleistet neben der industl'iemäßigen Orgnnisntion der 

neuerer uud ~rl;l1der 

WP 76636 KI. 4fi h, 1/02 In!. CI.: A 01 k 
Ausgabelag: 5. Oktober 1970 

"Trogreinigungsgerät für fahrbDre Futtertrögc" 

Erfindt~r: K. MORGNER, G. SCHLEW, DDR 

Die EI'Findung betrifft ('in Ger;, t zur "olllll cchanisd"'11 I\ci­
nigu ng "on fahrbaren Futtertrög('n ins.besondere fii I' 
Sl'hwcincmastanlngen (ßil(1 1). 

Hisher erfolgt e die Heinib"llng tlpr , 'o n ('iner Stall('illhcit i" 
dic aJJdere überwechselnden FUllcrtröge mit Hilfc ,'on 
S(:h,uufdn, Besen oocr einem Dilmpfs trahlgeriil. Dies(' R('illi­
gllng.smethoden bringen einen umfangreiehclI Illnnu('lIc ll 
Aufwnnd und werden nicht inllner mit der cl'folxlerlichCIl 
Extlktheit durchgofiihrl. Eine ,"erbesserung- der Heinig-un[.!s­
wirkung un-d eine Vollmechani;ieru·ng ist som it nlltwt'ndig. 
E,'findung-sgemüß ",i,'c! .dic Allfg-abe dadurch gelöst, d:d.1 
der Futtertrog (l beim Fahr('" in die gogeniiue"li('gt'nde 
Stalleinheit i,n i\'lillelbau durch eine motorisch nng('trie­
belle 'Walzenbiinste u unter 'Zllsatz VOll \Vas~er lind D"s­
infektioll smittdn gereinigt wird . Dic Wnlzelluiirste " ist ill 

ßild 1 

d 

380 

• 
Produktion auch industriemäßige Arbeitsbedingllngen für die 
dort tätigen Menschen. 

Zusammenfassung 

In Schweineproduktionsanlagen mit hohem Einsatz von ver­
gcgensliindlichter Arbeit ist der ökonomische Effekt nur bei 
Wirkung bestimmter Faktorcn gewährleistet. Unter Beach­
tung der am iew('iligen Standort giiltigen Produktionsbedin­
gnngen lassen sich aus erläutcrtcn Teilsystemen. der land­
tcchnischen Ansrü,tung in Verbindung mit dem Baukörper 
untcrschied(iehe Komplex- lind Stufenproduktionsanlagen zu­
sammens(' tzen. Neue progressive FOl'lllen der I<äfighaltung 
,'on Liiuf('rn und Mastschweincn und der Futterverteilung 
an Snuen und Mastschweinen sollen die en t~cheidenden Ko­
S!('II;II·ten (Tjereillsatz lind Futter) senkcn. 
B('i zwpckmäl.l iger Anlagengestnltung unter Vcrwendung dcr 
g'ennnnten Teilsystcme werden indust riemäßige Prodllktions­
oq;anisation und Arbcitsbedingungen gewährleistct. 

Litcl'atur 

{I/ TSClIlEfiSCH!(E, M. / H. InMEfi: Der Ei"'''tz \'on Anl.gen zur 
Zubereitung und VerLeilung flicUfHhig-cr Futlel'mischungen. Die 
Deutsche Landwirtschaft 17 (1966), H. 8, S. ~O~ bis ~07 

/2/ Pumpfilhigc Fütterung - Hocl\gracJige Mechanisicl'ung tür Groß­
nnlagen der Schweinl~m:tsl. Intormnlioncn des Landmaschinen- und 
Trnktol'cllba ucs, Leipzig 9 (1910) H. I, S. It bis 13 und H. 3 S. ',7 
bis "0. A 81,[8 

Patente zum Thema "Viehwirtschaft" 

ei "em Gehäuse c untergebmcht, dun·h das die Abfiille in 
('ill(, Grube oder ä hnliches geleitct w('rd('lI. J)"s Gehäll'sc C 

mit Walzenbürste U ist in einem fahrbaren Gestcll d 
s('h\\'('nkbnr aufgehängt, wodurch ·dns Ubcrwechseln zu 
t'inem nnderen Trog <sowie die PII~e des Gerätes möglich 
sind. Der Antrieb .der 'Walzenbürste u erfolgt .durch ('ill('n 
:lllgciLanschtcn D<ler durch eineIl in die \Valzcllbürste b ein­
gebauten Motor entsprechend dcn Gllrttrommel.nntri('hen. 
ßcieinem Doppeltrogsystem sind zwei sich gegenüberste­
hcnde \Valzenbürstcn b mit Gehäuse in cinem Gcstell cl IIn­
t(,l'gebrach t. 

'W ('sldcutsche OS 1 G07 210t KI: 45h, 1/00 Int. C1.: ,\ 0 L K 
OH('ulegung,stag: 8. Januar 1970 

..Yiel,stand für Rindcr" 

Erfinder: MAX KAAT, URD 

Die Edindllng betrifft einen Vichstand für Rind er mit einer 
kopfseitigen Bcgrenzung, z. B. einem Freßgittcr und einenl 
Futtertl'og. Bei Vichs tän,dcn für Rindcr wim im wesent­
lichen unterschieden zwischen ein.em sogena nnten Lang­
sland und ('inem J(urzstand . Der Lnngstand gewährt einen 
großen Liegeplatz, schließt aber eine erhöhte V('rschmut· 
zllngsgcfahr ein, insbesondere dann , wenn dic Rindcr ZUIll 

Fressen an dcn Fnttertrog he''1lngetreten sind. Der Kurz­
stand bielet keinen ausreichen{\en Liegcplatz und fiihrt Zll 

( :·(,s lllldheitsschäden bei dcn Tiel'en durch ihre oft g-t'­
kriilnmte R,uhelage. 

(;"miiß deI' Ellfin.dung (Bild 2) wird deshalb vorgeschl agcn: 
den Futtertl'og (l. I('meinsam mit dem F)'eßgitter derart , 'C l'­

schiebl>al' nll1J11ol'dnen, daß während der Liegezeit genü­
gend Platz zur Verfiigllng- steIn und zum Fressen d('r Fllt­
tertrog (l zu.sammen mit dem Frcßgiller u an die Tiere her­
nngcführt werdcn kanll. Dn·du)'ch bleibt dcr Stnndort der 
Ticre unvel'änd el' t, so daß sich die Vel'schmutzungsgcfahl' 
auf ein Mindes tmaß "erringert. Dcr jcweils für eine grü­
ßere Tiergl'l'ppC gemeinsam verschicbbare Futtertrog n 
stützt sieh auF entsprechenden Ra.dgruppen c ab und ist 
wiihrend der Liegezeit durch dCll unterfahrbaren FlItler-
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Bild l 

ti sd. d "h~cd('("kt. Zu glei"h ",ird durch diese" L! lIt c"f"IIl"'1I 
dc.s FIlIIC"li,d,e" d Iro lz g r'oB belllcsscllc,il Li" gcplal z d e r 
SlnJlraum lI,axim" J au sgenul zt so wie oer FUllerlrog fI , '(l l" 
Vel"sehll1utzlIllg geschlitzt. Oi e Ver,;chiebullg crfolgt dur('h 
1l1OIoriscl!cIl Antri<'b. Das Maß der Ver,chiebllllg ka nn d em 
durchschnillli"h<'1l Ti cl'lllaJJ der Tiergruppe an g<:J.aßt wrr-. 
den. 

(Jslc)Teich ~7" ',öl 1(1. 1,5h 1/00 (1,5e 1) Tnl. CI.: .'\ Ol K 
AlIsgnbet,,:::: :25 5c]l1. 19G0 

.,Kanalnb,lecknllgsgitl er f'ir Stall-SehwcllllllclI\ln;stullgsnll­
lagen" 

Erfinder: \\'1 LHELM LENK (OheröstelTeich) 

Die Erfilltlllll{! bctriUt in"heso noere Gitterroste zur :\h­
,kdwng de r Kotrinoe n bei Sehwernm-, Schllbst(l nge ll- , 
Kr"t.zcrk"ttcn- oder SchIcpp.sch'il11 felcHtll.i"t ungsa nl.nl!e ll 
!Bild 3). Di cse t~ill erros t t· bestp,h ell in bek-cll1flter Art nus 
Slahlslälwn od"r S ta ldprnf.il en. Die Gefahr o cs Abgleiten" 
die i\!ögli chke it.clI de r Verl e tzung durch scharfe K a nten 
solcher Sliihe oder Profile so wie der schmerzhaft e Druck a ur 
die Klauen der Tiere wurde hereits dur~h das Belegen, 
überziehen oder EiMetzen "on GUllllni oder Kuns tsloff ".u 
beheben versucht. Ein hloßes Einlegcn in Hohlpmfil e ode r 
ein Aufziehen odc!' Aufre ihell anf Stäbe von der(lr t weich em 
'J'rillsicherung'lll nlennl reich\. jedoch nicht aus , da es mit 
ungenüge nd e,' Spanllun)! eing-esctzt wird und sieh durch Er­
schlaffung löst. E s "'urde·n a uch s ich nach oben " erengentl e 
I [ohlprofil e vorg.t's ehlage ll , die' "erhindern <sollen , da ß die 
e'ingelegten Trilt sid, erungse'lemcnte he,·ausrut s")' cn . S ie ha­
bcn jedoch den l\'a<'htei l, daß ·dmllln·h sich H(lch unt en ver­
e ngende Querschnitte .z,wisehclI den Gittcrstiiben entstehen , 
wodnrch dns Hind urchfa llc n ode,' -trl'len des Kots ~chr er­
schwert wi,"<:1 und sehr schu ell \'"rstopfungell ent steh en. 

Zur Beseitigung r1i e~e r );.1(·hleile wird gcmiiß der Erfindung 
die ßcfesligun{! d er Tritl.s ich<'ruligsclclllente '50 bewirkt, daß 
sie zum Beispie l ul;; Streifen a zwischen Flach- ode r W ii1kel­
profil b e ingespallnt we ,-den, \\'obei alle Profil e bund Strei­
f<'n (! allf St~,hlbolzen c aufgereiht IIno durch rohrförlllige 
Zwischensl ü('kt' r/. inl el'fo"derlichen Absland !2'ch u) ten ";er­
elen. Die Will Ves tkl elllll1ell .dcr Streifen a erforderli che Vor­
spanllllng- wircl ,narhstellk,r durch di<, auf die S tnhlbolzen c 

aufgeselztcll t;e ",inde lllutlCrII I ' crr'eichl. 
Au/.ler d e,' s iehercll Halt erung bietet eine solche , t<1I"1, e 
\'erspannllllg' t!,,1' EleIlIe Ilt" IIntc reillancl e ,' llfH'h deli \'or-

/liJrl 3 

De ul sdH.\ .\ g:r'lr h.'chnil, . 21. J g- . . JJdl 8 Augus t IHil 

te il , d a ß die Streifell fI "ieh iibcr d eJl Kanten ,leI' Profile 
h piI7.rönlli~ "lI,wölbell . SOl daB j~d e stlw .. fe Kallte des 
Pr'o fil " IJ mit Sid,,,rh,,it , ' 011 OheJl ii'be rded<l winl IIl1d 

:""J,, ,.<I ell1 "ill , ich mtth IIl1t e ll Öff'H'l .d,... Qu~ .. schnil\ z" ' i­
, ,.J"·II <1 "11 (; i I I (']'stiilwll e'nl s t t> ht lII.d da,lnl'"h di e Selhst­
l'I ' llliglLllg g'c \\";ihl'ki:-;If'1 l~t. 

IJ5. \ 3.t,87.7G7 KI.: I,,:J k 100 (l . S. U. ~)::;- :l.l ) 

:\u<,g'a hculg'; G. Jallu[U' lmO 

"Gebliise znm Lüften \'011 Gebäuden, illsb"sondCJ'c Sliillen" 

F:rfillcler: SVEND HELGE J(RlSTlANSEN, DiinciIlnrk 

Ilc i d e li hek"IlIII.en Siallalll age ll wi nd 1111 ZUnCllll1el1dell 
M,tl3e die Zwallgsbelüftullg illIg'f WCII{le l. )),t!,<,i <,,-folgl da s 
Zu- 1I11d Abf(ihrcn tlel' LUfJ.IllClltre ll durch ~etrt'l1'nte Eill­
richt.ungen , wie \ Va lldcle \,ator{'o. T .uft schiichle oder ähn­
liches, " 'o bei 1I1l'i5tell5 nUI' di e Zu- oder Ahfiihrung der Luft­
nl c ll g f'1l z\\";jng~wcisc dur~hgc rnh"l wirtl , :-: u d:dj ciJlf' exalüc 
l1<'gn lierllllg nic),t möglich is t. Anso ns tc lI wird die RI"Je lung 
des Lufldnrehsat.zes irn (llIge lll einc lI durch das 1.11- oder Ab­
schalten nm einzelne lJ CeJ) lü"en \'orgonOIlIlI1 CII , wodnrch je­
doch schlecht b"lüflete fla,ull1tei le e l1t s lehell. 
Erfindllngsgelllüß (B ild ~ ) wird ·deshalb .. ein Enllüftnngs­
sdwchl a "orgeschlagen, dur!'!, den in folge der Verwendung 
oin", Doppelrohr"s b-c di e 7.n- als auch die Abluft hin­
dUrLhgeführt. wird. :0UI' z"· "ngswei~e n Bewegung' beid er 
Lllft~rlen ist. ein Yelllibl or mit eine m inner','n Flügelsa tz d 
flir das .\.bsG'lIgell {ler Abluft unel eineJl1 iiußercn flüge l­
satz (' für d,~s Zufiihr.: n der Fri schlu.!t im Entliiftun gs­
schacht a ang·eordnel. Durch geeig nete .\achleitappal·a te f 
lind g e rfolg t dip, notwendige Beruhigung der Zu- lind I\h­
lufl. Zur RegcJ.u ng d es Luftcl"rehsa tzes is l clc,' Lultl eitrin~ 

h ax ial \'erschicbb<l r gd,nger t. Dadurch kann <lc,' Spalt i 
zwi schc n 'dem Lufth~ i t ring hund dCJl1 niigeltrennring h · 
,"criindert " 'c "d ell , so d{lß .hc i Bedarf ein Teil der :1l1gcsaug­
te ll Frischluft durch den Spa lt i hindurchtritt und mit der 
Abluft. wieder ins Freie geführt. wird . So ist es möglich , dC'll 
Luft.durchsaLz in einem we il c lJ Be"eich zn reg.eln, ohne daß 
ein Belüflung:;sys tem insgesam t ausgeschaltet werden muß. 
so daß eille gleichmüßig verte il tc Luflbewegung .sländig be­
siehen bleibt. 

A 8/,2(j 
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BUCHBESPRECH UNGEN 

Rationelle lagergestaltung 

\"Oll ci n f'1J'l AlIIOrcnl{ollcl\liv. H(' rlin : VEO Vcdng T echnik in,1. I. Auf­

)::Ige, 0'.:)1) Sc'i l (, l1 . a9!) Hildcl', i5 Tafeln. l{unSl lcde l', ":1,- I\ l 

:\Ian lJllIß di esem /\lIlnrc nk oll cktiv dafür dankbar sci n ~ da ß es di(':,('~ 

komplex<" Pnlhlcm ;f. \l s~mmcnra.sse nll in ei n em Huch ahhnndclt; dies 

sei vorweg g('sag L. Nndt <.Ien bi she r bckan lJl e n A!'beilcn ilUr diese m 
Gebie t , di e si<il im wese ntli ch e n mit Einze lpl'ohle m (' n ode r mil spe­

zieHe n Prohl(' rn e n vo n \Vil' lschnrtszwcigcn bcraßl hilhe n, ist di4'se VCI'­

ürrentli chung in ihre r l{o mpl c;x il iil und dem a ll g-cmc ing iiltigc H e h.Ha k­

te r e ine Bereicherung der ein~chl ~';gigc n Lit e l'a lul' . 

An dieser S tell e sei besond er s nur dic gctl'o rrene FCSls lellung vcn\'ie­

se il, daß d ie Gcsa mlprobl c rnnlik " Lugerlwltllng" im T(ompl('x bell'ieb­
liehc!' hzw. zwc ig l iehe r Syste me zu sehe ll iSI. 

Die Begrirrsbeslimmungen und die davon abge lc it(! h~ n Kenn za hl en 

Iiir di e L.1gerhnltung kö nn en , ·wenn sie Allgemeingut der in der Pro· 

jekLi el'ung nhe r a uch der im Lagel'.wesen Uitigen Ar·be itskräfle wel'den, 

zur Verbesserung dc l' Ve l's lÜndignng beitr':r:gell. Zu ho rren bleibt, (laß 
dal'aus Stan(]ardbegdUe mit aJlgerneingi.illi gem Cha raktp.r \\ ord en. 

An ma nch c n Stellen des Buclles wunlf' in dem Strebe n naeh Allgemein­

gültigkeit c in e OOl'sLellungs ro l'm gew5 hlt , die es dem Leser und noch 
m ehr de m Anwender dieses Gedankengu tes crsc.:hwert , gült ige Schlüsse 

nus tl e m Gesagten zu ziehe n . Man h ~i ll ~ s ich an diesen Stelle n , bc­

son ders hinsichtlim der Fonlernngell fü1' dic je weilige n Varianlen , e in e 
konkre tere Aussage gewünscht. 

Im Z\\'eig L'\ ndl cch nik ka nn dieses Bo ch vor a llem fü,' die Handels­

kontore rül' land wir tscha ftlichen Bedarf e ine sehr gut e Anleitung bei 
Neueinrichtungen b~\\'. vorgeseh ene Rekon s tl'uktionsma ßna hm en im 

Lager'wesen se in. Für flie L.:1gel'h altung von Ersatz.teilen c l'gc ben sich 

ei ni ge spezi fi sch e Bclange, die VOr aJlem in de n fn st.n nd setzungsbetri e· 

ben zu beachten s ind lind in diesel' Arbeit nfl turge mä ß nicht in vollem 
Umrang berücksichtigt we rd en konnt cn. Diesc Feststellung trirrt in s­

beso ndere die Teile des Buches, di e der Lngerlechnologie und de r Be· 
vorl':ttung gewidm et sind. Trotz dieser Ein schrünk un g- ist da s \Vc rk 

insbesondel'e für di e Betriebe des Ersa tzlei lgl'oUh:r: ndcls a ls Anleitung 
zum Ha nd eln zu be trachl e n . 

Der Teil dieser Arbeit , der s ich mit der Anwe ndung de r EDVA im 
Lngerw csen beschärtigt, kann fü r die Betriebe des Inn nt echnisdle n 

ln sta ndhal rungswesens nur in den Teilen \'on Bedeu tung sein , di e nie 

kommerzielle Anwendung der E DVA hehnndeln , Die Prozeßredle ntecl r­

nik wird in absehba rer Zcit im Lagerwesen d iese t- Betri ebe aus ö ko· 
no mis('hen Gründen noch keine Roll e spi elcn , 

Zu wün sch en bleibt , daß die vorliege nd e Arbeit ei ne n großen Tnler· 

esscotenkreis find e t und das dargeleg te Gedankengut recht balf\ praxis­
.wirks::lIn wiJ'd . 

Oberin~ . 11. I\Y:'iA ST 

Reibung und Verschleiß 

VOll ProL I(I\ACßLSKl, U,I:;SR. 

Aß 8ft:H 

I Jl dc utscher Spl'ache , von einem \\'issens clla ftJ erko ll ektiv unter Le i­

tu ng von 0". C, POLZER a ns de m nussischen übersetz. t. Erscheint im 

September 19i 1 im VEB Verl ag Ted.nik , Berlin . 1,3ß Seilen , 60 Ta­
bell en , 253 Abbildungen, rund 580 Lile raturhinweisc, Preis e tw" 40,- i\l 

(Sond erpreis für die DDII). 

Die Theo rie vo n Prof. KRAC ELSKI über Reibung und Verschl eiß , 

unter sein er Leitung von e inem großen \Visse nscbilftlerkre is in einem 
Zei tabschnitt vo n mehr Als 30 Jahre n e l'a l'be ite t, is t e ine m oleKulAr­

meclwniseh e Theor'ie zn diesem Proble mkreis. Ihre besonde ren Vorteil e 
zeigen sich in de r prak ti sch e n Anwendung : 

zur Abschiitlung des Versdlleißverhaltens von \Ve rks to ((en für be· 
bestimmte Beonsprnthllngsbcd jngunge n sow ie. ,der Grenzbedi ngungen 

fü.r d ie Beanspruchung von \VerksLo((e n tlurch Stoßen, \Vä1zcn und 
hesonders rlurch Gleite n ; 

zur "allge m e in e n Orientierung be i der E ntwicklung neuer Werkstorce, 
um bei der m eclla nisch en Deanspruchung ein entspreche nd g'ceigne­

tes Verhalt en der Maschi nenbanele m e nt e hLns ichllich Tempera tur, 
Reibkraft und Abricu 7.U sichern , fern er uei dcl' Vorbore itung, DurclI­

führun g und Au swe rtung entspre('he ndel' expe l"im c ntellel' Unter· 

suchungen so wi e bei Aurbau und Entwicklung e ntsprech end er Prüf· 

anlage n und Mcßeinridllungen i 

DeulScho A~rnrlechnik . 2J. Jg .. lleft S . Au g us t In71 

es w e rde n Aspekte zur allgeme inen Modclli c l'ung von Einflußfakto­

re n (z. B. Oelos tung, Gleitgeschwindigkeit J Te mpe rottll' u . a. ) und 

von Ke nngJ'öße n (z. B. Re ibkl'ort , Abr'ieb 11 . 3.) bei ei e r mCcll:lnisl.:he n 

BC!i.ln~pJ' u t:hung be hand elt . 

Zu diese l' d cu tsch s}>l·achigc ll Ansgahc seines lluches h a t Pror. KnA­

GELSr<r noch e in e n kUl'zen spezi e ll e n Anhnng iiber di e .'lllgemei n­
g ültigen Zusilmmenhiinge zwi schen fl a ullig lH' itskc nnwel't(,1l C'ral'heitct , 

wie sie in se in er' Th eorie und in de i' Ud Ssn bc nul zt we rd en lind 

solcl1e ll : tli~ be i un s ge hl'~iudilif'h ~ illd . 

Ein fül' dic \\·issenschnftler lind TechnikCI' <iN DDR besondercr VOI'· 

te il di e~er deutsche n Ausgabe bcs leht in dem fÜI ' un se re Bela nge und 
VOI's t f~ IIt J n gell speziplI c l'we ile rl c n FaehwLJr'le .. " und Sacl ,regis ter. 

Deutsch-Russisches Wörterbuch 
der Maschinenelemente 

AB 8"28 

,"on Ing. s. TC LlTSC IiAK unu !ng. P . C. KU5 MI N. Moskau : ,"~rla g· 

"So wjels l", ja ßn>.y kl opedija " 1969. 344 Seilcn , clwo 18000 f achbcgriHc. 
YCl'lri cb j n der DOn durcll Leipzigcl' Ko m mission s· und Großhucll­

hand e l, 70L Leipzig , Leninsll'. 16, untcr de r Bes te ll -N I' . VC-3"-40, 6,10 :\( 

Dieses " 'ü l'tcl"u uch l1 (" nnt nicht nur aBe gl-ingigen Ma sehinenelern('ntc, 

sondern auch e in e Vil'lzß hl \'o n GrulldI3genbcgdrfr.n , z. B_ nu~ Fes li :::r~ 

ke it s le hre, ·](o nstnlktion sle hre u. a. Die Begl'irre si nti im erfonl cdi chen 

Mnl3 unt e rg lietlerl, al s Bl' ispiel sei nur el'wä hnt , <laU allein J06 At·ten 

\'on Kupplungen aurgeführt sind. Die gesa mte Dars tellung im Hfl upt­

te il Deutsch -Ru ss iscll tl es \Vörterbuch es is t se hr' lo('ker und üuers idH­
li eh . ]n ged r'iing l.e r Form is t noch (>i n aJp habeli schcs Ve rzei.ehn is dcl' im 

Hauptte il e nthalt enen russ isch e n Oegriffe nngcfüg l , so da ß fl uch bei 

der Ube rse l7.u ng vorn Hu ssisehen ins Denlsc.:he e in e Benul.:l..ung m ijg· 

li f'h i.Sl. Allerdings ha t m[ln bej dieser Zu sammens l~llung aus PlillZ· 

g r·ü nd en nu f di e \Vi ed ~rgabe dcr deut scli e n Termini vCI'7.iehtet. so n­

dCl'n nul' Seite nl'..a hl, Spalle und Zeile a ngegebe n , wo di eser BegriH im 

de utsch-russ ischen Ha uptt cil zu find e n is t. Dadurch is t die H a ndhabung· 

'/. \\' ar' f' twa s e rschwe rt, abe r imm e rhin ha t man mit relativ we nigen 

Seit e n den \Verl. d ieses A!'britslllitte ls wese ntlich cr hi) ht.\ 

·1 edel' Facl!übe rsc tzp,r sollte dieses preiswcl'le \Völ'terbucll (' !'wer·hen .. 

l'r ka nn vicHültigc ll Nutzen dal':.tus z ie he n. Aß &i:3:l 

Geräte zur Bodenbearbeitung 

Grundlagen für den rationellen A('kerbau 

Vo n Dip\.- Lundw. WALTER FEUE RLE IN. Neube~ "be il e le 2. Aun"gc. 

Stuuga rt : Verlag E ugen Ulmc\" 1911. 195 Seiten, 231 Abb., Tabellen~ 

kO'"lo ni erl , IS, - DM 

Der a urgrund sein el' in Jahrzehnte n gesa mm elte n F.dnhl'ungen in de r· 

Borlr.nbcadJeitung und durch sein \Virken a ls . Präs id e nt <.Ics \Vrlt · 

prJii gef\·erh:tndes a uch in un serer J\cpublik bekann te Autor h3t je t ~ t 

(" in e die neueslen wisse nscha ftlichen E rke nntn isse bel'iicks iclltige nde 
i\"eunuClage seines e rstma ls J!)G4 erschi e nenen Bud les he ra usgebracht. 

Aurbau und G lied e rung wurd e n von der ers te n Auflage übernomm e n, 

a ls wesenlli che, dllrch de n techni schen Fo rt sclll'ill diktierte Verändcl'lll1-

gen und E l'g:inzungen se-ien hier nur di p Absth·nitl e übe r 3 ngl tl'i ebell e 

Inte ns iv-Egge n, Ce rü tereihe n zur Saa lbc tlbe l'eiLTIng (Kombina lio ns·· 

gerilt e)' ~Iinirnalbearbeitung und Flüssignüngun g erwü hnt. 

Fel'n cr weis t f'EUEflLEIN nncl) , d aß di e Bedeutung exakter rech ne-· 

rl s('her C ru ndlagen und guter l\el1 ntnissc übel' die Wirksa mkeit VOll 

\Vel'kze ugen und Gc rä te n im Acke rbau mit den s ich erhöhe nd en Trak­
to l'leistungen wei ter zu nimml , er lräg L sein en Te il dazu bei , flnß dieser 

Faklor berück sicl liigt werden kann. AB 84ft"-

Berichtigung 

In de r Ankünuigung von im VEB Verlag Technik he rausgegebenen. 
\Yür tc rbn cheJ'n im I·(cft 4/EJ71, S. 191 , iSl durch Auslassen e iniger Zeil en . 

ein si nne ntste lle nder Fehl cr ents tande n . nichtig muß es hei ße n: 

Kra ft· und Arbcitsn13schinen - Fördertcchnik 

nu ssisch · Oeutsrh und De utsch· Russ isch 

2., durchgese he ne Aulloge, 144S Seilen, Kuns tled e r , 80,- M 
zlI sam m e ll ges l,, 1I1 vo n lng . CLAUS FRITSCIIE 

Ft'rtigungstech nik 

Englisch -Deutsch : 508 Seiten, Kun s tleder , 32,- M 
Deutscl, -Englisch: e twa 500 Sei te n, )(unslieucl', e twa 32)- M 

{in Vorbel'e itung) 

>lIsom on e nges telll von lng. RUDOLF WALTHER . 

\ViI' bitten unsere Leser um Entschuldigung. A S1,45: 
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;;Ikluelles - kurz ge/a{jl 

Fiir h f'I, \ · t)r[' n~l~ndt.: Ergehl l i:-;:-' l! im :-;o; ;:di ... ti s('ltcn \\"l'Ilhcwl' l'h ZII Ehrl'1l 
ues VIII. Pn;'l'itag-cs (1('(' S~L) wllnl " J1 11. ~\. ;Hl S 1lIl S(' I"('1II p iwhg-f' /,id 
Inil d e m Ehrcnb:lllllcr df' ''i Zl'lIll' ; llI,, (,lIlIil (' I~:-i al1:-;g-t'/.f'iehlle l: 

1\J'cisbc lrieb für Landll'l'hllik. Cii"" I' Ow 

YES JF..\ GCll'icbc\\'f'l'k BI'iIlHkllbl l l'g' 

VEB lFA i\lolol'l'nw('rk Nonlhallse Jl 
In s t i tut rlil' Gf'müschau r:'l'oß I)C't:n' ll 

* 
Im r- ünrj..1h l'p lan 10/1 bi s ! !),j (Je , Cdss n i :-. L die Enidll ll llg' \ ".,11 

1 L~7 großen s t:ln.!Iiehen Vi c hwil' ISth ;,fl sko lllp lc .·d·n V ()I'J!C'sclll'll . Da\"" .. 
s ind 2,,)1i Objekte fü r Aufzllch t und ,\I ns.! " on Hi nd ern (730000 Ti (' I'[' 
im J a hr) und 200 I{o mpl c ..... r: rÜI' Br:tl' i" !Je , o ie s ich ;"t U ( die ,\ I:1~ I \' i( : h ­

prOduk t ion spez inli sicrc il w erde n , pC' planl. .'\u l.icrde m is t im n c uen 
f"ü nfj i-\ hrplan dcr B,H1 \'Oll 110 1 !\., nn plC'xC' ll flir je 800 I\iihc lind 
;)5 Kompl e xC' (je 120 f{üh e) fü r .. Hc ,\fiiC'hp roduh;tioll fC' slgclC'gt. Oie 
Efrekti v iLät in der \'ic ll\\" ir l ~ch;1 rl w in! l':lsC'!t ,1 Il s lc igcn, so sol l tl C' r 
{\I'be it sallfwand für I dt ~Iilch ;1u f I bi s :J ;\I\.h lind der SC'lbslko ~ I C'1l" 

"atz 'Hlf !) his 10 Hllhd sink e n . 

(,\[oIOlsthnoje i mjasn ojc !'i l,nl owfu l:-. I\ 'O , .\'1'. ;1i1H71) 

* 
Al s "Schn C' lIhilfc" kann nl\lll C'inc Nl' U(' rll llg' d es \'C'l's uchsrcparalllr' \\' {' rI, :, 
Tal'tu ' (Es Lni sche SSf\) - e ill PII fnhrbarc ll TI'<t ktOl'c lipriif~ l a lld - bc­
zrkhne n . Diesel' Pdifwng:('n f iilll't 'J unt Trakto r , Inan :-,cl!altc t I\[n llo­
m ete r , Rö hl'e n pl'ü fgel'ü tc , Ind ik ilLOJ'rf \ lin d a nd C' re l\ [eßgc rütc e in , ulld 
rl er Traktor ",inl 11;1 ('h fu nd GO Ke nllziffrl' n so rg fülli g übc rp riifl. U .. h('i 
lüß t siel) genau fcs ts tc ll C'n: 01> e in bes timml cs Arl>cil.sagg-rC'ga l w(' il C' l' 
einsa l:d ä hi:; is t und W rl llll c \ '11. ri lle lnSI:lIl<l srlzllng' 1l 0 tw('llclig !<oe ill 
wird . (SC'!SkUjH sh islI v. 29. Apri l 1!)71) 

* 
Ei nt:! neu e Tl'd\llol og iC' zu t' A utro !':"1 u ng wur'<!{' i In l e i I iSl"he ll FO I' ~dlUn ~:-' 

ins titut für' fOl' s twirlseha flli chc l'.-o l,lr ll1 C' :ltlsg'eadH:·iIPol. Dauc i "'(~ I'fI(' 1l 

die \VUI'i,: C'11l in d l:' ll Baum schul e n g'1.'zog'C'lI e r ]\' icfl'rn- und T.1nn c nsiim · 
Iing-c in Torfbrikc lts Idneingcp l'eUt , di e n n e in e m ~~ ' nlh c ti schc ll pcr' 
fo d e l'ten Bu nd ucfcs li g t sind ; 1Illsd dießt' nd durchlränkt In:ln sie m it 
ei ner Nä hrstofnösung. In di cser YCI'pa ckung' I>lcilJen s ie mehrel'e r-.I ~l· 

nate erhalten . Im Bc(ladsf:1I1 werd c ll di e Bdke lllJiillcl('1' z u rin e r' Roll c 
gew a lzt \lnd in jliC' aulolHalischc ' ·(Ja n 7. ma schiIlC C' ingc)cg t , die d .mn 
dio St('cldingc in d (, 11 Bo(le ll lwing l. (:\O :'\" hwt NI' . 709 \ ', jt,f • .i In/l) 

* 
Das Institut rÜI" Aufhcwnhnlll:; unu VerWCl'lull:;?: lant.Jwil·l sd la fll kh ~ , ' 

Erzeugnisso in \"ngcning:cn (Niedcdandc) ha t im Kolle kliv mit J ... 
dustriebe lricl>cn e in Bau element r .... l\.aJ'lorre llagcrhä usc l' (' ntwickel t . 
dns hohen Anforucl'ungcn gClliigl. E~ hand elt sit:h uabei um :\llIrniniulIl ­
bi-\ uplall e ll von 60 em ßreil e, die j, ' uadl \ Vunsch his JO IH h o....-ll ~(' jl\ 

können und di e mit e in C' I' Isoli cl'u n ..; \'on POlyul'c thall sch aulll \'CI':,('h c lI 

si nd, Mit Hilfe di ese l' Ff'l'lig te il e aus Alumi nium , di e ;Il e ine S lnh l­
kons truktion e ingefügt werd e n , t.> rs teill o mnn Lagerhiillser ~ dif' prc.j<. ­
gü nstigei' sind :lls soh 'ho in h~I'kün l mlkhel' Bauweise, 

* 
In d e i' Schweiz wunl c e in Co ntain (' l' mit Käf ige n rüt' die h ·,'lu ' la u( ' 
zucht herausgehl':lcht , d cl' rü!' 72, J(l8 od e ,' 1t.t. l(üCige geeignf't is t unu 
rast ausschlieUlich in Il (' ue n StiHlf n e ingesetz t wird. Die Chlil ai llCI" 
Außenhaul (\V iinde, Deeke und Fußbod c n ) ist gerien Fcuchfig-k c it g(" 
schülz t und mit zwe i C las(:l sc l's<;h i,'hl c H (zus;'Hnme n 5, l l'm dirI<.) iso ' 
lie rt . AuOcl·oem · macht c in Pi as tühcrzlig d e (\ 1J0d c n .. bsn lut W.1 SSCI" 
dicht. In d e r Schwe iz weJ'den l.. Z j ewc jl ~ in c inf' IH OIlI'C'h~:"tg e lw:1 
~)OOO Fe rke l in l\ürigen gehrdlc ll , .J:lS sinti jährlich e twa 1,0000, f)ie 
E(re kti v ilü t so ll uei dieser :\.u(l.uchtcl\ (' lhod c um rcl. :$0 IJ/o 1I(;hf' 1' lie:!<, n . 
die Ferke l e ntwicJ<.eln sich g leich m üßig . bl e iht'" Kcsiinder "nd ~ intl 
uesond e rs lebe ns lüchlig. (Pi;:! Fal'mi og. i\pl'iI tn7t , S. rlS bi ~ Gn 

* 
Von d cr i\Jnschinenrabrik f :lln' A~ ~ \\'1I1'd e II t' l' ., F~I'It\ I'O Il' : , il l e l ·'·. f'i ll 
ncua .. Uges TI'.'1 n sportsy~ t(' m , t'lll.wirk e lt. Seine hohC'n 'f1':lr\ !' po f" l e i ~ lllll ~(,1I 
hei ni edrigen Rüs t.ze it.c n \'(~,. b .es scr n die' \ Vir lsl'llahlkhkC'il si'mllidH·" 
Tl'a nSpOrl:lrbei tco g rundlpge ntl. Der f":trnl to nlrtiuC'I' h rS Lt' hl au s e in (' m 
tl'illl Lorgezoge ncn fahl"g'cs lell, da s -ipei'.ic ll c ß C' h til ler in den \'c l'schi e' 
ue ns Le n Au srühl'ungcn h ycll'."lul iscl'. .:wrnillllHL , LI':l lt SpOrlil'rt : (' lILlrc .. ' 
oder ahs tclll. Durch Anhrue n dcr ln di e Tl'uklol'h yc1rnuJik :lngcsddo:-.­
se il en J)r \l rki'.~·li nd cr kuppcln sich d ic lIu hnrmc d es Fa hl' g'c' :' Il' II :, S(, II )'.;I­

liiLig mit d e m Behiiller lind hl'ing:cll ihn in 'J'r:tn s port.~l c llull g-. [n di cs l ~ " 

S tellung i ~ t der fal'lllcontnincr Illc c!t;lnisrh vf'I'l'i cge lr , \\'iilll'('nil drJ' 
r a int is t d os 1'~ ' dl';llllik~ySll'1l\ cn lla ~ l r L ( \Vc rk smillrillln::r ~ A 9420 
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Unt ersuchung von Kreiselpumpen für den hydroIn('ehallischen 
Transp ort in d er L..,ndwutschaft 

Die d a rges tellten Leistllngsschaubilder deI' verschiedenen 
Pumpen bei der F örd e rung \·011 Gülle mit unterschiedlich en 
Eigensch a ften ermögli chen eine optimale i\u6wahl ...... " 

G ß ADEWALD, A. / K. ßlCHTER D[( 631.862 :621. 67 

Güll e-Kreiselpumpen - ein e nrlle konstruktive Lösung für 
el e n h ydromechani schen Transport in der I..andwirtschaft 

Es wi rd über Anwcndun gsgebiet und ßaua usrührun g so wi e 
(lie optimale Auswahl de r ein stufigen \·ertikalen u nd hOl' i-
7.0 nla len Gü lle-U m se tzerkr{'isel pnmpen berichte t 

DOLLI\ G, M. / S. B RA UN DK 636.4 :636.083. 1 

:\nSti.is lun gstechnischc Sysleml ösungen für Schwein cproduk­
I io nsn nlagen 

Bei zweckm ä ßi ger Gesta ltu ng de r Schwe ineproduktio ns' 
~ nl:lgen unter Yerw endun g der e rläuterte n Tei lsystem e \Ver ­
d en industriemi.'lßige Prodllkti o nsorgalli sa tion cn uud Ar · 
heilsbedingungen gewährl eiste t ., . ....... , . . . . . . . , ..... " . . 

.'·(, tl erer und Erfinder 

CU \[( EL, M. D!i: 636.083. 1 (088.8) 

Pa tente zunl Th ema "Vjehwirlschaft" , .. ..... " .. .... . 

ßOSSN E I1, H . / H. FITZTHUM DK ti2 1. 31 1. 8 :631.22 
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Traktory i sel'chozmasiny 
(Traktoren und Landmaschinen), MOSkall ('197'1) Heft 3, 
S. 3t. bis 37 

PETROV, G. B. / N. N. KOLON ! V. P. TRUSOV: Stand 
und Hauptentwicklungsrichtung der Technik für Anbau und 
Ernte von KartofJeln 

Vom Institut für Landm aschi uenbau VISCHOi'vI ulld "Olll 

Staat!. Konstruktion sbüro GSKB Rjasan werden die zukünf­
tigen Entwicklun gen auf dem Gebiet der I,arloffelproduktion 
unter besondere r Berücksichtigung des Zeitraumes 1971 bis 
1975 dargelegt. Bei den Ernteverfahren wird der Zweiphasen­
ernte zunehmellJ c Bedeutung beigemessen, da die Leis tung 
um das 1,5- bi s 2fa che gesteigert werden kann . Im kom­
plexen Erntemaschinensys tem sind di e Sdl\vadroder vom 
Typ UKW-2 und WKG-2 sowie a ls Schwadaufnehmer die 
Sammelroder vom Typ KKU-1 wciterhin ,·ol'gesehen. Als 
VersuchsmHster wird ein vierreihiger KnrtolIelsnmm elrode l' 
für den Einsatz auf leichten und mittleren Böden vorges tellt. 
Die Dammaufnahmeorgane stellen eine Kombillntion V O ll 

aktiven und passiven Bauelementen dar. Z"ei in der Mille 
angeordnete Spatenschare werden jeweils !'citlich durch ein 
rotierendes Scheibenschar begrenzt. 
Die Stein- und Klutenabtrennung wird in ZUIIClllllC'lldell1 
Maß von der Erntemaschine auf stationäre Sortierplätze 
vcrlagcrt. 

Zemedelska Technika, Prag (1971) Heft 2, S. 85 his 10.>, 
11 Ahb. 

:\fASEK, V. : Optima le Parameter hei Spritzge riiten Huter 
Berücksichtigung der Hydraulik und Konstruktion 

A.usgeheud von der Allalyse einzelner ParameteI' "on Spritz­
geräten wcrden Grundl agen für die Konstruktion " on Spritz­
geräten bestimmt. Zu den untersuehten Parametcrn gehört 
der Einfluß des Fliissigkeitsdruckes und des Dü sendurehmes­
sers auf die s tatische und dynamische Spritzweite, Eb C'nfnll s 
wird der Einfluß des vVinkels in der Düse auf di e Spril z­
\\'cite behnndclt. 
Aufgrund von :\less uugc n kÖHncn die Ergebnisse g'l'nphi <dl 
da rges t.ellt und zu r Bes timmung optimalcr P ::rra lll C' tcr fiir 
Spritzgeräte benutzt wcrden, 

S. 75 bis 8~, 1:1 AbI>. 

I{ADLEC, V.: Methoden zum Sichthannnchcll der Luhströ­
mung in gelüfteten Räwnen 
Die Luftmassenbewegung in Räumen Inndwirtscl la ftlicll c r 
Objekte wurd e zum Gegenstand von Forsehungsa rbeiten ge­
macht. Bei den hierbei zu löscnden methodisch en Frngen 
kommt dem Sichtbarmachen der Luftmassen e ine be~ondere 
Bedeutung zu, Da diese ForsdlUngsarbeiten unt e l' TIetriebs­
bedingungcn durchzuführen sind, insbesond ere in mit Tieren 
bel egten Stallanlagen, müssen die zur Kenn zeichnung der 
LuftströmlIng verwendeten Stoffe in und um den nanJ1l 
herum unschlidlich sein, Die Beobachtung der Bc\\'egun~ 

der Luftl1lossen beinhaltet sowohl die Frischluft al s a uch 
die a ll S den Ställen strömende verbrauchte Luft uud bezieht 
die in belüfteten Räumen nnzutrcffende Mischluft in die 
Probl ema tik cin. Die Auswertung von nauchprüfunge n \'C' I'­
mittcln Ergebnisse übcr die Art der Luftströ lllllng·ell. 

S. 117 his 130, 7 Ahh. 

FRIEDMAN, M.: Das Schneiden von Böden mit dem Schei­
bensccll 

In UntersucllUuger~ wurde dic in der Arbeitshypothese ZlI­

grundegelegte Konzeption hinsichtlidl der a uf das Scheiben­
sech beim Schneidvorgang wirkenden Kräfte überprüft. Die 
Versuche erfolgten im Bodenkanal auf Ton-Lehmbod en. Die 
gemessenen Wcrte wurden ,"on einem Loch streifen aufge­
nommen und so zur vVeiterverarbeitung cltlrch den RecheIl­
automa ten vorbereitet. 
Die stati stische Auswertung ergab, daß da s Scheibcnscch 

heim SchneideIl eine Rollbewegung im Boden a usführt. Im 
Bereich der gemessenen Arbeitsgesch\vindigkeiten war I<eill 
Einfluß nuf die Art der erwähnten Seheibenbewegung nnch ­
weisb () I' . Die zur t1 bel"\\'indllng des Bod enwiders tandes nlll 

Sclr eiben sech nuflretende Kraft wird überwiegend znr Be­
Wältigung der seitlich auftre tende n R e ibungskräfte benötigt. 
Nur ein geringer Teil der aufzubringenden KI'äfte wird zu)' 
TIodenlösung durch die Schneide verbraucht. Im TIereich 
ein er Arbeitstiefe von 5 bis 12 cm wäch st der Zugwic!C'rstand 
des Scheibensechs linear mit der Arbeitsti efc. 

Lnndhouwlllechanisatie W agen ingen (1971) HeIt 5. S.359 
his 371 

LOO, L. / KIERS, G.: Tedmisdle Daten und Preise von 
H euwendern 

t,,7 Trommehvendel'- und 40 Kreiselwendertypen werdeH mit 
ihren technischen Daten und Prcisen a ufgeführt. Die Arbeils­
breit e der Trommelwender re icht VOll 2,20 bis 2,60 m . TIC'; 
eleu Kreiselwendern gibt es M aschinen mit einer Arbeils­
breite von 3,20 m, 4,80 mund 6,70 m . Be i 2,60 m Arbeits­
breite und einer Arbeitsgeschwindigkeit von 8 km/ h wird 
eine Flächenleistung von 1,77 ha/h erziclt. Bei gleicher Ar­
beitsgeschwindigkeit und 4,80 m ,\rbeitsbreite werden 
3.26 ha/h erreicht. Die Arbeitsbreite des Wenders muß in 
einem günstigen Verhältnis zur Breite des Mähbalkens ste­
hell, Ein Trommelwender mit einer Arbeitsbrcite von 2,20 m 
kann beispielsweise zwei Schwade bearbeiten, die von einem 
1,35 m breiten Mähwerk gelegt worden sind, ~Iit einem 
Krei5elwender von t" ,80 m Arbeitsbreite können in einem 
Arbeitsgang drei Schwade eines Kre isclll1ähcrs mit ein er 
Arbeitsbreite von 1,60 m gewendc t werden . Bei Kreiselwen­
dern , die unter jedem Arbeitsele ment ein Fiihl'ungsrad ha­
ben , ist eine günstige Bodellilll passung gewiihrleistct. die 
gegenüber dem häufig vorkomm end en Zinkenbrllch hC'i TI'om­
melwendern von Vorteil sei n kann. 

Mechanisacija i c1ektrifikncija socialist. sel'skogo choz­
jajsl\'a (Mechanisicrung und Elektrifizierung der sozialisti­
schell Landwirtschaft) (1971) H. '., S. 18 bis 20, :J .\hh. 

SINOV.TEV, .Tu. I.: Ein Ringscheibensäapparat 

Diese Einzelkornsäm aschin e besitzt eine rotierende Sch cibe, 
in deren Umfang ein e rechteckige Rille eingefräst ist. DaS' 
Saatgut wird von oben in dicse Sä- und Pflanzrille einge­
bracht und dort von Abstrcifel'll festgehalten, um dann nach 
etwa halber Umdrehung unten herauszufallen oder von 
einem Abstreifcr herausges toßen zu werden, \Vährend der 
Versuche im Labor lind auf dem Feld erreichte man im 
Vergleich zu anderen Einzelkol'llsämaschinen e ine wesentlich 
höhere Arbeitsgeschwindigke it, die Arbeitsproduktivität war 
etwa doppelt sO hoch wie (li e herkömmlicher :\1aschin en. 
Erprobt wurde das Aggregat mit Zllckerrübenknülllen, Mais­
körnern, Bohnen, Kartoffeln und Steckzwiebeln. 

Informationen d es Landmasdlinen- und Tl'aktorell!raues 

Aus dem Inha lt von Heft 8/1971 

Neue Maschin en fiil ' di e Kal"tolTelproduktioll 
I,t1HN, H.: iVI ,.sehi ne'l1 Icrr die Aufbe'reitung und Verarbei­
tung von Futterkartoffcln 
ULLIUCH , W. : Umba u des Kartoffelsamlllclroders E 1)65 
zu den Variantcn E670 und E671 
OTTO, W.: Beha ndlung der Rutsehkupplung 111\1 K a rto lTcl­
.sal11l11 elrodel' 
TIPPELT, .T,: Maschin en l'eihe "Pflanzenschutz im Baukas ten­
s~'stem" wird d en untersdliedliehen Bedingungen im pnall­
zenschutz gerecht 
KOSTER, H, : n ießbandmäßige spezialisierte Instand se tzung 
\'on Sprüh- und Stäubemaschinen der Baure ihe S 040 
KRAEKEL, H,: Hinweise zum Einsatz der lVlähdrllschnach­
reiniger K 522 und K 523 
HEUSCHMIDT, W.: Gelenkwellen mit Schutz richtig an-
hnu C' n ! A 81,19 
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Walzenkrönze 

Gering. 
Einbauhähe 

Zeitsparende 
Montage 

Hohe Belastung •• 
fähigkeit 

Valentin Schleicher KG 
608 Schmalkalden 

(Thüringen) 
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